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Der neu entwickelte MEYLE HD Querlenker für die Tesla-Modelle 3 und Y ist die nächste Pionierleistung für unsere Partner 
im IAM. Die Lösung der MEYLE Ingenieure ist stabiler und leichter und ist speziell für die hohen Belastungen der schweren 
und leistungsstarken Tesla-Fahrzeuge ausgelegt. Sie hält länger, ist zuverlässiger und hat 4 Jahre Garantie.* MEYLE 
unterstreicht mit dieser Innovation seine Vorreiterrolle im Bereich E-Mobilität. Und beweist, dass MEYLE eSolutions die 
besseren und nachhaltigeren Autoersatzteile entwickelt und fertigt. Sprechen Sie uns gerne an!  

Mehr Infos auf www.meyle.com/querlenker-tesla

MEYLE Nr. 70-16 050 0039/HD Querlenkersatz, 
70-16 050 0009/HD Querlenker links, 70-16 050 0010/HD Querlenker rechts.

Jetzt lieferbar!  

Der neue MEYLE HD 
Querlenker für Tesla.
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Die Swiss Automotive Show ist im Laufe der Jahre für die Fachleute 

des Automobil- und LKW-Aftermarkets in der Schweiz zu einem 

Pflichttermin geworden. Die Ausgabe 2023 

kündigt sich schon jetzt als aussergewöhn-

lich an, da sie eine Rekordzahl an Ständen 

und Ausstellern (120 Stände!) vereinen wird 

und die wichtigsten europäischen und welt-

weiten Zulieferer in Freiburg anwesend sein 

werden, zusammen mit den wichtigsten Her-

stellern von Produkten und Lösungen für die 

Fahrzeugwartung und -reparatur. Die Aus-

steller bieten Ihnen eine einzigartige Gele-

genheit, sich über die neuesten technologischen Entwicklungen zu 

informieren und sich mit neuen Technologien wie alternativen An-

triebssystemen, Fahrerassistenzsystemen, Datenprotokollen und vie-

lem mehr vertraut zu machen.

Diese Ausgabe wird auch deshalb aussergewöhnlich sein, weil bei der 

Aftershowparty am Freitagabend Pegasus auftreten wird. Die Bieler 

Popgruppe, die seit über zehn Jahren Hits in den Charts landet, wird 

ein exklusives Konzert geben.

Aussergewöhnlich ist auch die Lancierung unseres «Rebrandings» 

Derendinger. Die Wahl der SAS als Ort für die Präsentation unserer 

neuen Corporate Identity war logisch, da wir hier alle wichtigen Per-

sonen – Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kundinnen und Kunden 

sowie Geschäftspartner – für diesen wichtigen Meilenstein in unserer 

Unternehmensgeschichte versammeln konnten.

Wie Sie sehen, gibt es viele verschiedene Gründe, sich mit uns in Frei-

burg zu treffen und die Swiss Automotive Show zu besuchen. Diese 

Messe wird ein wahres Schaufenster für die 

neuesten technologischen Innovationen und 

Markttrends sein. Ob Sie nun auf der Suche 

nach neuen Möglichkeiten sind oder nach 

Antworten und Lösungen für die Herausfor-

derungen, die sich in den nächsten Jahren 

stellen werden – diese Messe wird Ihre Er-

wartungen erfüllen.

Falls Sie es noch nicht getan haben, halten Sie 

sich den 1. und 2. September frei und registrieren Sie sich unverzüg-

lich auf unserer Anmeldeplattform. Denn wie man so schön sagt: Wer 

nicht da ist, hat Pech gehabt…

Wir freuen uns darauf, Sie an der SAS von Derendinger begrüssen zu 

dürfen!.

Herzliche Grüsse

Karl Heusi Sébastien Moix

CEO  Marketing Direktor

Eine aussergewöhnliche Ausgabe, 
die Sie auf keinen Fall verpassen dürfen!

«Die Wahl der SAS als 
Ort für die Präsentation 

unserer neuen Corporate 
Identity war logisch.» 

Karl Heusi Sébastien Moix

Hier geht es zur Anmeldung
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Neuer Auftritt 

«Unsere Kunden 
erhalten einen 
Mehrwert»

Vorhang auf: Die SAS wird zur grossen Premiere des neuen 
Auftritts von Derendinger. Unter diesem Brand treten ab dann 
die bisherigen Marken Technomag, E. Klaus AG, Normauto, 
Matik und Derendinger auf. SAG CEO Karl Heusi lässt sich 
in die Karten schauen. Sascha Rhyner

Neuer Auftritt 

«Unsere Kunden 
erhalten einen 
Mehrwert»

Vorhang auf: Die SAS wird zur grossen Premiere des neuen 
Auftritts von Derendinger. Unter diesem Brand treten ab dann 
die bisherigen Marken Technomag, E. Klaus AG, Normauto, 
Matik und Derendinger auf. SAG CEO Karl Heusi lässt sich 
in die Karten schauen. Sascha Rhyner

Die Geschichte der SAG beginnt 1930 mit der Gründung einer Han-

delsfirma für «Brems- und Kupplungsmaterialien» durch Jean Jacques 

Derendinger in Zürich. Damals sind in der Schweiz fast 61 000 Autos 

zugelassen. Diese Fahrzeuge benötigen Wartung und Ersatzteile, die 

Lebensdauer einzelner Teile ist viel kürzer als heutzutage und trotz 

sehr mässigem Verkehrsaufkommen gibt es schon damals Unfälle. 

Im Jahr 1997 übernimmt der heutige CEO Sandro Piffaretti zusam-

men mit seiner Mutter die Anteile der Familien Schürmann und De-

rendinger, 2008 wird er Alleinaktionär, nachdem er die Aktien seiner 

Mutter übernommen hat.

Der zweite Strang beginnt im Jahr 1967 in Lausanne: Michel Métraux 

eröffnet eine grosse Tankstelle mit 20 Zapfsäulen und einem Shop 

für Autozubehör. Unter dem Markennamen Autotyp vertreibt er bald 

Wartungszubehör und Serviceteile wie Keilriemen oder Scheiben-

wischblätter. 2009 verknüpfen sich die Geschicke der beiden über 

Jahrzehnte erfolgreichen Familienunternehmen Derendinger AG 

und Métraux Services SA mit der Fusion zur Swiss Automotive Group 

(SAG). Der Zusammenschluss im Jahr 2009 setzt Kräfte frei, die auch 

in die weitere Expansion im In- und Ausland investiert werden: E. 

Klaus AG (2011), Matik (2012) und Normauto (2015) sind die Über-

nahmen in der Schweiz.

Schritt war überfällig
Künftig treten nun diese Marken nicht nur unter einem Dach, son-

dern auch mit einem gemeinsamen Erscheinungsbild auf. «Der 

Schritt war überfällig», sagt SAG-CEO Karl Heusi. «Entsprechend fie-

len auch die Reaktionen mehrheitlich positiv aus.» Die Mitarbeiten-

den erhielten Ende Juni eine erste Kostprobe, in welche Richtung der 

Auftritt gehen wird. «Es ist eine wilde Sache. Und weil es komplett 

anders ist als heute, können wir alle Leute gut abholen – Kunden, 

Mitarbeitende und Lieferanten», freut sich Heusi. Und mit einem La-

chen fügt er an: «Die Farbenwelt wird Farben aus dem bisherigen 

Spektrum des Derendinger-Logos sein.»

Die Vereinigung unter einer Marke ist aber weit mehr als «Farbe und 

Pinsel». Die grösste Herausforderung seien die Webshops. «Die Kun-

den von Matik suchen Spezialitäten im Bereich LKW und Anhänger, 

die unsere Autokunden nicht suchen. Das müssen wir so zusam-

menführen, damit die Nutzfahrzeugkunden sich immer noch einfach 

zurechtfinden und gleichzeitig die Autokunden nicht verwirrt sind», 

erklärt Heusi. Neben den offensichtlichen Auftritten gegen aussen 

zieht das Rebranding weitere Aufgaben nach sich: «Es gibt Tausende 

von Details, die zu lösen sind. Wir sind derzeit beispielsweise am 

Auflisten, welche Bilder wir für eine zu unserem Auftritt passende 

Bildwelt schiessen müssen.»

Das ändert für Kunden – und das bleibt gleich
So gross der Aufwand für das Rebranding ist, so sehr lohnt sich die-

ser. «Bis jetzt betreuen wir vier Brands in drei Sprachen», rechnet 

Heusi vor. Während der Entscheid, künftig nur mit einer Marke am 

Markt aufzutreten, relativ einfach gefallen sei, habe man sich mit 

der Wahl des Brands schwerer getan: «Es gab zu Beginn auch kuriose 

Ideen für Mischvarianten wie Technodinger, aber die waren nicht 

so ernst gemeint. Eine Option hätte auch Autonet sein können; mit 

dieser Marke sind wir in Rumänien und Ungarn stark. Das wäre si-

cherlich auch ein guter Name für das Geschäft in der Schweiz gewe-

sen – irgendwie schwingt darin auch Digitalisierung mit. Aber es lag 

auf der Hand, einen hierzulande etablierten Brand zu wählen.» Dabei 

zeigten Marktuntersuchungen, dass SAG als Marke bei den Kunden 

SWISS AUTOMOTIVE SHOW
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nicht verwurzelt ist. Die Marktforschung hat gezeigt, dass die Kunden 

von Derendinger, Technomag, Normauto und Matik sprechen. Am 

Schluss fiel die Wahl auf Derendinger. «Derendinger ist ein Brand, 

der fast 100 Jahre alt ist, und der Hauptaktionär ist der Enkel des 

Firmengründers. Und die Geschichte ist beeindruckend. Der Fir-

mengründer Jean Jacques Derendinger war damals mit dem 

Velo unterwegs, um Kupplungen und Bremsen einzusammeln, 

zu revidieren und wieder auszuliefern», sagt Karl Heusi.

An der SAS sehen die Kunden erstmals, wie die Umset-

zung aussieht – also Lieferwagen, Filialen, Arbeitsklei-

der, Website. «Wichtig ist, dass unsere Kunden vom 

Rebranding profitieren und einen Mehrwert haben», 

betont Heusi. So sei auch das Zusammenführen ur-

sprünglich unterschiedlicher Philosophien wie 

Technomag und Derendinger kein Problem: 

«Schon heute profitieren Derendinger-Kun-

den von Technomag-Vorteilen und umge-

kehrt. Und auch die einstigen Rivalitäten 

sind nach 14 Jahren unter einem gemein-

samen Dach längstens verschwunden.»

Beibehalten wird trotz der Vereinheit-

lichung die aktuelle Vielfalt bei den 

Werkstattkonzepten. «Der Garagist 

erhält durch die Konzepte einen 

Mehrwert und ein besseres 

Dienstleistungspaket. Die Ga-

ragisten und wir fühlen uns 

wohl damit», erklärt Heusi. 

Schliesslich sei auch sein 

Auto auf der einen Seite 

mit carXpert und auf der 

anderen mit Garage 

plus angeschrieben. <

SWISS AUTOMOTIVE SHOW

Karl Heusi, SAG-CEO. Foto SAG.
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Highlights der Messe 

Für jeden etwas
Die SAS bietet auch in diesem Jahr Wissenswertes für die drei Sektoren Personenwagen, Nutzfahrzeuge und 
Carrosserie. 120 Aussteller garantieren Informationen aus erster Hand – von Profis für Profis. Ausserdem gibt 
die Werkstatt 4.0 einen spannenden Blick in die Zukunft des Arbeitsplatzes in der Garage. Sascha Rhyner

Seit 2019 ist ein starker Anstieg der Verkaufs-

zahlen von Personenwagen (PW) mit alterna-

tiven Antriebssystemen zu verbuchen – im 

Jahr 2022 entfielen mehr als die Hälfte der 

Neuzulassungen auf solche Fahrzeuge. Rein 

batterieelektrische Fahrzeuge (BEV) machten 

17,8 Prozent aus. Entsprechend betrug der 

Anteil der Hybridfahrzeuge (HEV und PHEV) 

32,9 Prozent. Vereinfacht ausgedrückt könnte 

man sagen, dass von sechs im Jahr 2022 ver-

kauften PW drei nur mit Verbrennungsmotor 

(ICE), zwei mit Hybridantrieb und nur einer 

mit Elektroantrieb ausgestattet waren. Für 

Service- und Reparaturwerkstätten bedeutet 

das konkret, dass in den nächsten Jahren die 

überwältigende Mehrheit der Werkstattein-

gänge Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren 

bleiben werden, bei denen regelmässig Öl-

wechsel, Filterwechsel, Zündkerzen, Brems-

beläge und Bremsscheiben fällig werden.

Auch E-Autos müssen in die Werkstatt
Aber auch E-Autos haben eine Serviceleuchte 

und müssen zur Wartung in die Werkstatt. 

Obwohl Elektroautos weniger mechanische 

Teile haben als Verbrennungsmotoren, gibt 

es Komponenten, die regelmässig gewartet 

werden müssen, damit das Fahrzeug wei-

terhin effizient und sicher funktioniert. Die 

Batterie ist eine der wichtigsten Komponen-

ten eines Elektroautos und muss regelmässig 

auf ihre Leistung und Gesundheit überprüft 

werden, auch wenn das Auto über ein Bat-

teriemanagementsystem verfügt. Die Brem-

sen sollten ebenfalls geprüft werden, weil 

Elektroautos regenerative Bremsen haben, 

die kinetische Energie zurückgewinnen, um 

die Batterie aufzuladen. Die Bremsflüssigkeit 

und die Bremsbeläge müssen regelmässig auf 

Verschleiss und Funktion überprüft werden. 

Gleiches gilt auch für Klimaanlagen sowie 

für die Reifen, die bei E-Autos einem höhe-

ren Verschleiss unterliegen. Insgesamt sind 

die Wartungsanforderungen für Elektroautos 

in der Regel zwar geringer als für Autos mit 

Verbrennungsmotoren. Das kann aber auch 

bedeuten, dass die Kunden und Kundinnen 

eher bereit sind, andere Zusatzgeschäfte 

(Scheibenwischblätter, Pollenfilter, Upgrades 

o.ä.) zu realisieren.

Von Profis für Profis: Die SAS bietet 
auch 2023 Garagisten und Carrossiers 
Informationen aus erster Hand der 
Lieferanten. Fotos: AGVS-Medien
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Angesichts der zahlreichen technologischen 

Entwicklungen, die die Automobilindustrie 

heute erlebt, müssen die Garagen in die tech-

nische Ausbildung ihrer Mitarbeiter und in 

neue Ausrüstungen, Diagnosegeräte und 

Werkzeuge investieren. An der SAS erhalten 

die Garagisten einen Überblick über die ver-

schiedenen Bereiche und können so fundierte 

Entscheidungen treffen und Prioritäten set-

zen. Denn die grosse Mehrheit der Zulieferer 

sind Tier1-Unternehmen. In den meisten Fäl-

len sind sie sogar die Vorreiter bei technolo-

gischen Innovationen und die Bewahrer des 

technischen Know-hows. Zu diesen Unter-

nehmen gehören etwa Bosch, Brembo, Cla-

rios (Varta), Continental (Ate, Continental), 

DRiV (Ferodo, Monroe, Moog, Walker), Forvia 

(Hella, Faurecia), Gates, Mahle (Behr, Mahle), 

Schäffler Automotive (LuK, INA, FAG), Valeo 

oder ZF (Lemförder, Sachs, TRW, ZF) – diese 

weltweit grössten Automobilzulieferer sind 

in Freiburg vertreten, um ihre Produkte aus-

zustellen und ihr Fachwissen zu teilen. Dies 

ist eine einzigartige Gelegenheit für alle Ak-

teure des Automobil-Aftermarkets in der 

Schweiz, Informationen aus erster Hand zu 

erhalten.

Neue Kompetenzen sind gefragt
Wie viele Branchen ist auch die Carrosserie 

und Autoreparatur von steigenden Rohstoff- 

und Energiepreisen sowie von der schwierige-

ren Teileverfügbarkeit betroffen. Ausserdem, 

so erklärt Thomas Nussbaum, Geschäftsfüh-

rer der Axalta Coating Systems Switzerland 

GmbH, sei der Fachkräftemangel die derzeit 

wohl grösste Herausforderung der Branche. 

Mit dem zunehmenden Einsatz von Elekt-

rofahrzeugen auf den Strassen gibt es eine 

wachsende Nachfrage nach Fachleuten, die 

in der Lage sind, Reparaturen an diesen Fahr-

zeugen durchzuführen. Gut ausgebildetes 

Personal ist auch im Bereich K+L immer stär-

ker gefragt. Neue Technologien ermöglichen 

zwar den Carrossiers, bei Fahrzeugreparatu-

ren Zeit und Energie zu sparen und die Ge-

winnspanne zu halten oder gar zu erhöhen. 

Der technologische Fortschritt verlangt aber 

auch die entsprechenden Kompetenzen. 

Wichtig ist auch, die neuen Technologien und 

ihre Vorteile für den eigenen Betrieb zu ken-

nen. Die SAS ist eine ideale Gelegenheit, um 

aus erster Hand Informationen einzuholen. 

Thomas Nussbaum stellt eine neue Techno-

logie vor: «Die patentierte Axalta-Technologie 

des energiesparenden Schnelltrocknens bie-

tet das perfekte Gleichgewicht zwischen Ge-

schwindigkeit sowie niedrigem Energiever-

brauch beim Einbrennen und liefert gleich-

zeitig ein Finish von höchster Qualität. Dank 

dieser Technologie können die Energiekosten 

für den Betrieb einer Lackierkabine um bis zu 

75 Prozent gesenkt werden, wenn man von 

einem typischen 30-minütigen Einbrennzyk-

lus bei 60 Grad ausgeht.»

Aktueller denn je ist die Thematik «Ersetzen 

statt reparieren», die auch für Axalta im Vor-

dergrund steht. Dies senkt die Kosten für die 

Fahrzeugeigner und schont zudem die Um-

welt. Laut einer Studie der European Com-

mission kann die Reparatur von Karosserie-

teilen im Vergleich zum Austausch von Tei-

len eine Reduzierung der CO2-Emissionen um 

bis zu 70 Prozent erzielen. Die Reparatur von 

kleineren Teilen wie Stossfängern, Kotflügeln 

oder Türen kann in der Regel mehr CO2 ein-

sparen als die Reparatur von grossen Teilen 

wie Motorhauben oder Dächern. «Speed-Re-

pair ist ein Service, der bei den Kunden im-

mer beliebter wird», sagt Nussbaum. «Mit 

dieser Dienstleistung können Carrossiers ihr 

Angebot diversifizieren, ihren Umsatz stei-

gern und langfristig neue Kundengruppen 

erschliessen.» 

Aufarbeitung gebrauchter Geräte
Während bei den PW der Weg der Elektri-

fizierung vorgegeben ist, ist die Zukunft der 

Antriebe bei den Nutzfahrzeugen diverser. 

Die Wahl des Antriebs für Nutzfahrzeuge 

wird von Faktoren wie Reichweite, Betriebs-

kosten und Umweltverträglichkeit abhän-

gen. Es wird erwartet, dass in Zukunft eine 

Vielzahl von Antriebsarten für Nutzfahr-

zeuge existieren und zum Einsatz kommen 

wird. «Es stehen drei Technologien im Fo-

kus», erklärt Yannick Richard, Head of Ca-

tegory Nutzfahrzeuge bei der SAG. «Erstens 

LNG, also verflüssigtes Erdgas: Aufgrund des 

schnellen Tankvorgangs und des möglichen 

Einsatzes im Fernverkehr. Zweitens Wasser-

stoff-Brennstoffzellen, weil diese emissions-

frei sind, die Antriebstechnik im Fernverkehr 

eingesetzt werden kann und die Fahrzeuge 

relativ schnell betankt werden können. Und 

drittens batteriebetriebene Elektrofahrzeuge. 

Laut Experten werden die Betriebskosten 

unter denen von Fahrzeugen mit Verbren-

nungsmotor liegen.» Gemäss Studien wer-

den 2030 in Europa rund 31 Prozent der Fahr-

zeuge mit neuer Technologie unterwegs sein.

An der SAS zeigt die SAG viele Highlights. 

«Vor allem haben die Kunden die Möglich-

keit, direkt vom Hersteller wichtige Infor-

mationen zu erhalten», so Yannick Richard. 

Dazu komme das langjährige Know-how, um 

in den jeweiligen Bereichen ein optimales Pa-

ket anbieten zu können. «Wir bieten auch im 

Bereich Nutzfahrzeuge ein komplettes Sorti-

ment für unsere Kundschaft – von der kleins-

ten Schraube über Diagnosetools bis hin zur 

Werkstattausrüstung gibt es alles aus einer 

Hand.» 

Dazu gewinnt auch – und damit schliesst sich 

der Kreis zu den eingangs erwähnten An-

triebstechnologien – das Thema Nachhaltig-

keit an Bedeutung. An der diesjährigen SAS 

steht deshalb «Remanufactoring» im Fokus. 

Zu Deutsch: Refabrikation ist eine Möglich-

keit zur Aufarbeitung gebrauchter Geräte. 

Dabei wird ein gebrauchtes Gerät auf den 

Qualitätsstandard eines Neugeräts gebracht. 

Und als zweites Nachhaltigkeitsthema steht 

Kreislaufwirtschaft im Zentrum. <

Welche Werkzeuge braucht die Werkstatt der Zukunft? Die SAS gibt Antworten direkt von den Lieferanten. 
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Breites Spektrum 

Entdecken, erleben, 
lernen und austauschen
Die leistungsfähigsten Hersteller bringen ihre innovativsten Produkte mit. Auch bei der dies-
jährigen SAS im Forum Fribourg werden die grössten Automobilausrüster vereint, die in 
den letzten Jahren die meisten technologischen Innovationen hervorgebracht haben und den 
Automobilherstellern die Erstausrüstung liefern. 

SWISS AUTOMOTIVE SHOW

Rund 150 Aussteller präsentieren ein breites 

und qualitativ hochstehendes Angebot rund 

um die bewährten Anbieter von Fahrzeug-

ersatzteilen der SAG, die erstmals unter der ge-

meinsamen Marke Derendinger auftreten. Die 

Besucherinnen und Besucher profi ieren dabei 

maximal: Nicht nur die kompetenten Mit-

arbeitenden der SAG stehen mit Rat und Tat 

zur Verfügung, auch die einzelnen Lieferanten 

sind direkt vor Ort und können Fragen der 

Garagisten und Carrossiers zu ihren Produkten 

beantworten. Das reicht von A wie Assistenz-

systemen bis zu Z wie Zukunftswerkstatt. Hier 

präsentieren führende Unternehmen der Auto-

mobilbranche ihre neuesten Produkte, Techno-

logien und Dienstleistungen. Das umfangrei-

che Programm lädt zum Entdecken, Erleben, 

Lernen und Austauschen.

Die grosse Herausforderung sei, so sagt SAG-

CEO Karl Heusi, den Kundinnen und Kunden 

zu vermitteln, «was sie verpassen, wenn sie 

nicht nach Freiburg kommen. Es ist unsere 

wichtigste Marketingaktion – begleitet mit 

einem Strauss von Massnahmen wie Promo-

tionen und Aktionen.» Die Messe deckt ein 

breites Spektrum an Bereichen ab, darunter 

Fahrzeugteile und -komponenten, Werkstatt-

ausrüstung, Diagnosetechnik, Reparatur und 

Wartung, Carrosserie, Lackierung, Zubehör 

und Tuning sowie Dienstleistungen rund um 

die Automobilbranche. Und Heusi weiss, dass 

dies geschätzt wird: «Die Besucher kamen im 

vergangenen Jahr teilweise mit klaren Vor-

stellungen, was sie an der SAS wollten – und 

diese Wünsche konnten wir befriedigen.»

Kurz: Die SAS ist auch 2023 eine wichtige Ver-

anstaltung, um sich aus erster Hand von Profis 

informieren zu lassen. Die folgenden Seiten 

geben einen kleinen Einblick über das breite 

Spektrum der Aussteller. <
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Mit drei Ständen auf der SAS
Bei seiner zweiten Teilnahme an der SAS 
wird Axalta Coating Systems Switzerland 
GmbH mit drei Ständen vertreten sein. 
Durch diese starke Präsenz auf dieser Mes-
se unterstreicht Axalta die Bedeutung. Der 
Axalta-Stand wird das Angebot der Repa-
raturlacksysteme Cromax und Spies Hecker 
präsentieren. Carrossiers und Autolackierer 
können sich über die Neuheiten informieren, 
die von diesen beiden Premiummarken an-
geboten werden.

Der zweite Stand ist der Marke Syrox 
gewidmet, die ein komplettes und kompak-
tes System für Autoreparaturlackierungen 
anbietet. Alle Produkte sind so konzipiert, 
dass sie perfekt zusammenarbeiten und sehr 
gute Ergebnisse liefern. Die Produkte – mit 
europäischer Technologie formuliert und in 
Europa hergestellt – wurden unter dem Ge-
sichtspunkt der Einfachheit entwickelt, damit 
die Anwender ihre Arbeit schnell, präzise und 
problemlos erledigen können. Die umfangrei-

che Online-Datenbank von Axalta ermöglicht 
den Anwendern den Zugriff auf über 70 000 
Farbtonformeln und damit eine bemerkens-
werte Farbtongenauigkeit zu einem hervor-
ragenden Preis-Leistungs-Verhältnis.

Der dritte Stand wird dem Non-Paint-Sorti-
ment von Axalta gewidmet sein. An diesem 
Stand wird insbesondere das Audurra-
Programm vorgestellt, das eine breite 
Palette an Schleifmitteln, Abdeckmitteln, 
Vorbereitungs-/Mischutensilien, Schutz-
ausrüstung und Lagermedien/-systemen 
bietet. Natürlich wird das neue Sortiment 
an wiederverwendbaren Bechern, die in den 
Grössen 170, 400, 650 und 850 ml erhältlich 
sind, hervorgehoben. Die U-Pol-Produkte, 
die im Bereich der Spachtelmassen und Ae-
rosole einen guten Ruf geniessen, werden 
ebenfalls im Mittelpunkt stehen, ebenso wie 
die Schutzbeschichtungen von Raptor, der 
weltweit führenden Marke in diesem schnell 
wachsenden Bereich. <

Mehr Sicherheit am Steuer mit dem neuen Bridgestone Turanza 6
Das Engagement für Sicherheit im Strassen-
verkehr spiegelt sich in den zahlreichen 
Produkten Bridgestones wider – wie beim 
neuen Bridgestone Turanza 6. Basis für 
die Entwicklung war eine Befragung von 
europäischen Autofahrern, was sie von 
einem Sommerreifen erwarten und welchen 
Herausforderungen diese im Alltag begeg-
nen. Mit seinem erstklassigen Fahrverhalten 
auf nasser Fahrbahn wird der Turanza 6 
diesen Erwartungen gerecht und erfüllt 
auch bei herausfordernden Wetterbedin-
gungen sowie bei Nässe die Ansprüche von 
Autofahrern. 

Laut unabhängigen Tests des TÜV Süd über-
trifft der Bridgestone Turanza 6 seine Mit-
bewerber mit einem erstklassigen Fahrver-
halten auf nasser Fahrbahn. Zudem erzielt er 
die besten Werte bei Kurvenmanövern und 
überzeugt mit hervorragendem Fahrverhal-
ten auf gerader Strecke. 

Dank der unternehmenseigenen wegwei-
senden Enliten- und Techsyn-Technologien, 
die mit dem Bridgestone Turanza 6 erstmals 
in einem Reifen für die Nachrüstung zum 
Einsatz kommen, profitieren Autofahrer von 
zusätzlicher Effizienz und starken Vorteilen 
in Bezug auf die Umwelt. Dazu gehören seine 
überlegene Laufleistung sowie die verbes-
serte Treibstoff- und Energieeffizienz des 
Touring-Sommerreifens. Damit eignet sich 
dieser ideal für Hybrid- und Elektrofahrzeuge 

und trägt durch eine erhöhte Batterielebens-
dauer zur Optimierung ihrer Leistung bei. 
Gleichzeitig bietet der Turanza 6 eine hervor-
ragende Kontrolle, eine höhere Verschleiss-
toleranz und eine reduzierte Geräuschent-
wicklung für mehr Fahrkomfort. <

Axalta
axalta.com

Bridgestone
bridgestone.ch

Ein Stand ist der 
Marke Syrox 

gewidmet. Foto: 
Axalta

Der Bridgestone Turanza 6. 
Foto: Bridgestone

Überzeugt bei Nässe: 
Der Turanza 6. Foto: Bridgestone
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Hella Gutmann präsentiert erstmals automatisierte Diagnose
Mit der Automatisierung der Fahrzeug-
diagnose unter Einsatz von künstlicher 
Intelligenz und Big-Data-Technologie läutet 
Hella Gutmann jetzt eine neue Ära ein. Die 
automatisierte Diagnose (AD) wird Werk-
stätten künftig wertvolle Zeit sparen und 
den Gesamtablauf einer Diagnose einfacher 
sowie zielsicherer machen. Die AD wird dem 

Schweizer Fachpublikum aus Werkstätten 
und Handel auf der SAS 2023 erstmals live 
vorgestellt.

Bei der AD handelt es sich um ein intelligen-
tes, sich kontinuierlich selbst verbessern-
des System, das ein statistisch validiertes 
Diagnoseergebnis generiert. Die AD basiert 

auf rund zwei Milliarden aufgezeichneten 
Fehlercodes und rund fünf Millionen erfass-
ten Problemlösungen des technischen Call-
centers bei Hella Gutmann. Damit können in 
rund 80 % der Diagnosen passende Bauteile 
empfohlen werden – Tendenz steigend.

Ein Klick auf den Button «Automatisierte 
Diagnose» startet eine Kettenreaktion, die 
mit der automatischen Fahrzeugidentifikati-
on und dem Fehlercodelesen beginnt und erst 
endet, wenn das defekte Bauteil lokalisiert 
ist. Dabei wählt der mega macs im AD-Modus 
automatisch den jeweils nächsten Diagno-
seschritt aus. Er prüft, welche Systeme im 
Fahrzeug verbaut sind und welche Parameter 
für den Diagnoseprozess relevant sind. Diese 
vermag der mega macs zu korrelieren und die 
richtige Entscheidung für den nächsten erfor-
derlichen Diagnoseschrit t zu tref fen − ganz 
ähnlich einem selbstlernenden Automatik-
getriebe, das situationsspezifisch die richtige 
Gangstufe wählt. <

Thermomanagement als Wachstumsmotor
Elektrifizierung und Thermomanagement 
sind eng miteinander verwoben. Zu jedem 
Zeitpunkt und unter allen klimatischen Be-
dingungen benötigt jede Komponente des 
Antriebssystems die richtige Temperatur. 
Gleichzeitig sorgt das Thermomanagement 
für Wohlfühlklima im Fahrzeuginnenraum 
– Komfort für den Fahrer ist nicht nur an-
genehm, sondern ein Sicherheitsfaktor. Die 
Innenraumklimatisierung darf dabei mög-
lichst wenig Einfluss auf die Reichweite ha-
ben. Daraus ergibt sich ein hoher Anspruch 
an das Gesamtsystem, die Komplexität und 
die Wertigkeit der einzelnen Komponenten 
steigt erheblich an. Bei kompakten E-Fahr-
zeugen (C-Segment) rechnet Mahle mit 
einem um mehr als 100 Prozent steigenden 
Wert der Komponenten gegenüber einem 
Auto mit Verbrennungsmotor.

Um Kosten und Komplexität des Systems zu 
senken und gleichzeitig die Effizienz zu er-

höhen, hat Mahle ein neues Thermomanage-
mentmodul entwickelt. Es fasst Wärme-
tauscher, Kühlmittelpumpen, Kondensator, 
Chiller, Sensorik und Ventile in einer Einheit 
zusammen. Zudem hat Mahle zahlreiche 
neue Systemkomponenten entwickelt, wie 
zum Beispiel einen neuen elektrischen 
Lüfter. Er sorgt für effiziente Kühlung beim 
Laden und bleibt dabei angenehm leise. Eine 
wichtige Rolle spielen auch Klimakompres-
soren. Die jüngste Mahle-Entwicklung ist 

mit bis zu 18 Kilowatt die leistungsstärkste 
der Welt. Ein weiteres Erfolgsprodukt sind 
Batteriekühlplatten, die für schnelles Laden, 
hohe Reichweite und lange Lebensdauer 
empfindlicher Lithium-Ionen-Bat terien 
sorgen. Darüber hinaus gehört Mahle mit 
seinen innovativen Wärmepumpensystemen 
weltweit zu den Top-Zulieferern. Sie helfen, 
den Energieverbrauch eines E-Fahrzeuges 
zu reduzieren und ermöglichen den Einbau 
kleinerer und kostengünstigerer Batterien. <

Hella Gutmann
hella-gutmann.com

Mahle
mahle.com

Thermomanagement-Modul von Mahle. Foto: MahleMahle E-Compressor. Foto: Mahle

Hella Gutmann stellt an der SAS die automatisierte Diagnose vor. Foto: Hella Gutmann
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Lampen mit Mehrwert – für jeden Anspruch

Licht ist OSRAM

www.osram.de/automobil

Rote Verpackung: 
>> NIGHT BREAKER®

Blaue Verpackung: 
>> COOL BLUE®

Grüne Verpackung: 
>> ULTRA LIFE
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XENARC® NIGHT BREAKER® 

LASER (NEXT GEN)
— Bis zu 220 % mehr Helligkeit1,2

— Bis zu 250 m langer Lichtkegel
— Bis zu 20 % weißeres Licht1

XENARC® COOL BLUE® INTENSE 
(NEXT GEN)
— Extra weißes Licht für LED-Look
— Farbtemperaturen 

bis zu 6.200 K3,4

— Bis zu 150 % mehr Helligkeit3,5

XENARC® ULTRA LIFE
— 10 Jahre Garantie6

— Bis zu viermal längere 
Lebensdauer7

— Bis zu 300.000 km Betriebszeit8

Jede Produkt-
familie auch 
in HALOGEN

erhältlich

„Mehr Licht, perfektes Design 
oder mehr Lebensdauer?  

Bieten Sie Ihren Kunden, was sie wollen.“
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Die optimale Lösung für ältere Fahrzeuge
EconX-Zuspanneinheiten für Truck, Bus und 
Trailer sind die ideale Lösung für die zeit-
wert-gerechte Reparatur von Fahrzeugen 
mit verkürzter Restlaufzeit. Denn bei EconX 
ist die Lebensdauer des Produktes auf die 
restliche Lebenserwartung des Fahrzeuges 
abgestimmt. Sie ist kürzer als bei Service-
Neuprodukten, weil die Hauptkomponenten 
aus bereits gebrauchten Produkten stammen.

Genau deshalb sind sie aber auch günstiger 
in der Herstellung – und helfen so spür-
bar, die Gesamtbetriebskosten (Total Cost 
of Ownership, TCO) eines Fahrzeuges zu 
optimieren.

Original aufgearbeitet
Mit der EconX-Zuspanneinheit sind ältere 
Fahrzeuge so sicher unterwegs wie mit 
Service-Neuprodukten, weil trotz verkürzter 
Lebensdauer die Funktionalität der aufge-
arbeiteten EconX Zuspanneinheit gleich ist.

Das wird über einen speziellen Remanufac-
turing-Prozess sichergestellt, der sich an 
den Standards der OE-Produkte orientiert. 
Das kann Knorr-Bremse, weil ihm die OE-An-
forderungen aller Hersteller, die Design- und 
Revisionsstände sowie die nötigen Original-
Komponenten zur Verfügung stehen.

Nachhaltig im zweiten Leben 
Mit EconX ist die Reparatur von Fahrzeugen 
«im besten Alter» nicht nur kosteneffizien-
ter, sondern auch nachhaltig. 

Denn die Fertigung von EconX-Produkten 
schont Ressourcen, verbraucht deutlich we-
niger Energie als die Herstellung vergleich-
barer Service-Neuprodukte und senkt so 
auch den Ausstoss von Schadstoffen.

Bei der Herstellung einer EconX-Zuspannein-
heit SN7 z. B. werden durch die Verwendung 
gebrauchter Komponenten bis zu 44,9 kg 
CO2-äquivalente Emissionen eingespart. <

Einspritztechnik im Austausch
Die Rema-Diesel-Injektoren bieten eine 
hohe Qualität und Effizienz, um die Leistung 
und den Treibstoffverbrauch der Fahrzeuge 
zu optimieren. Sie zeichnen sich durch ihre 
Präzision und ihre fortschrittliche Techno-
logie aus. Sie sorgen für eine optimale Treib-
stoffverbrennung, indem sie den Treibstoff 
mit der richtigen Menge und zum richtigen 

Zeitpunkt in den Brennraum einspritzen. 
Dies führt zu einer verbesserten Motorleis-
tung, einem reibungslosen Betrieb und einer 
Reduzierung von Abgasemissionen.

Darüber hinaus bieten die Rema-Diesel-In-
jektoren eine hohe Haltbarkeit und Zuver-
lässigkeit. Sie werden aus hochwertigen 

Materialien hergestellt, die den Anforderun-
gen moderner Motoren gerecht werden. Die 
Injektoren werden strengen Tests unterzo-
gen, um sicherzustellen, dass sie den hohen 
Standards von Rema entsprechen. Dies 
bedeutet, dass Sie sich auf die Qualität und 
Langlebigkeit der Rema-Diesel-Injektoren 
verlassen können.

Rema deckt mit seinem Angebot die ge-
samte Breite des Bedarfs für LKW- und 
Bus-Applikationen ab. Dieses umfasst Euro 
4, 5 und 6 Injektoren der Hersteller Bosch, 
Delphi, Scania, Cummins. Dabei wurden 
folgende Optimierungen in unser Angebot 
implementiert: Die Transportverpackung 
wurde zur Vermeidung von Schäden vor dem 
Einbau und beim Rückversand der Altteile 
verstärkt. Jeder XPI-Injektor wird mit einem 
Anhänger ausgeliefert, der die sichere 
Montage und Synchronisation unterstützt. 
Bei Bedarf werden O-Ring-Montagekits (be-
sonders wichtig bei XPI) mitgeliefert. <

Knorr-Bremse
truckservices.knorr-bremse.com

Rema Germany
rema-germany.de

Nachhaltig und sicher: EconX-Zuspanneinheit. Foto: Knorr-Bremse

Dank Austausch 
hohe Effizienz. 

Foto: Bosch
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Die Power für Elektrofahrzeuge
Neben Verbrennungsmotoren mit Spritspar-
funktionen wie der Start-Stopp-Technologie 
spielen Elektroantriebe eine immer wichti-
gere Rolle. Experten gehen davon aus, dass 
bis 2030 mehr als die Hälfte aller Neuzulas-
sungen xEVs sein werden, also Elektrofahr-
zeuge mit ausschliesslich Batterie-, Hybrid-, 
Plug-in-Hybrid- und Brennstoffzellenan-
trieb. Varta ist mit seinem xEV-Portfolio 
der Varta Silver Dynamic AGM-Batterien 
bereits hervorragend für dieses Szenario 
aufgestellt.

xEVs sind zusätzlich zur Hochspannungsbat-
terie mit einer 12-Volt-Batterie ausgestattet. 
Die Kombination beider Batterien sorgt für 
eine optimale Fahrzeugleistung: Während 
die Hochspannungsbatterie den Antriebs-
strang versorgt, unterstützt die 12-Volt-Bat-
terie das interne 12-Volt-Bordnetz sowie 
dessen Komfort- und Sicherheitsfunktionen. 
Sie sorgt dafür, dass ein Elektrofahrzeug 
nicht nur während der Fahrt in Betrieb 

bleibt, sondern auch, wenn das Fahrzeug 
geparkt und die Hochspannungsbatterie de-
aktiviert ist. Die 12-Volt-Batterie sorgt zum 
Beispiel dafür, dass das Fahrzeug ver- und 
entriegelt werden kann und dass die Alarm-
anlage und die Updates funktionieren, wenn 
das Fahrzeug abgestellt ist. Auf der Strasse 
sorgt sie dafür, dass Beleuchtung, Bremsen 
und Lenkung richtig funktionieren, für den 
Fall, dass das Hochvoltsystem während der 
Fahrt plötzlich ausfällt und das Fahrzeug 
sicher angehalten werden muss.

Die bevorzugte Technologie in diesen 
Mehrfachbatteriesystemen ist AGM-Tech-
nologie. Die AGM-Batterien von Varta für 
xEVs wurden von Clarios in Kooperation mit 
führenden Automobilherstellern entwickelt. 
Die Varta Silver Dynamic AGM wird daher 
in besonders anspruchsvollen Fahrzeug-
modellen und Anwendungen eingesetzt. Ihre 
Eigenschaften sind ideal für Fahrzeuge mit 
hohem Energiebedarf – von Start-Stopp-
Fahrzeugen bis hin zu Elektrofahrzeugen. <

Non-Stop-Schutz für Hybridmotoren bei jedem Start
Bei einem Hybridfahrzeug arbeitet der 
Motor intermittierend und schaltet bei 
niedrigen Geschwindigkeiten auf Elektro-
antrieb um, um das Fahrzeug zu bewegen, 
was zu gewissen Herausforderungen führt: 

▪ Bis zu 40 °C kühler als ein nichthybrides 
Fahrzeug: Im typischen Stadtverkehr ist 
der Motor eventuell nur für kurze Zeit-
spannen in Betrieb, bevor das Fahrzeug 
auf Elektroantrieb zurückschaltet, daher 
läuft er oftmals mit einer um 40 °C kühle-
ren Betriebstemperatur.

▪ Zehnmal mehr Neustarts: Manche Hybrid-
antriebe können während ihrer Lebens-
dauer bis zu 500 000 Mal stoppen, auf den 
Elektroantrieb umschalten und neu starten 
– zehnmal häufiger als ein Nichthybrid.

▪ Mehr Verunreinigung: Ohne die zusätz-
liche Wärme des Motors verdampfen 
Wasser und andere Verunreinigungen 
nicht mehr.

Neuer Standard für Hybridfahrzeuge
Castrol Magnatec Hybrid Motorenöle tragen 
zum Schutz vor den spezifischen Problemen 
bei, mit denen Hybridmotoren konfrontiert 
sind. Ihre einzigartige Duallock-Technologie 
haftet wie ein Magnet und verriegelt 

sich, wodurch ein starkes Kraftfeld des 
Verschleissschutzes gebildet wird, das 
einen 50 % besseren Schutz vor Motorver-
schleiss bei niedrigen Temperaturen und 
Neustart bietet.

Castrol Magnatec Hybrid Motorenöle lassen 
sich am Hyspec messen, dem neuen Stan-
dard von Castrol für Hybrid-Performance. 
Hyspec basiert auf zwei Milliarden Daten-
sätzen, Tests auf realen Strassen sowie 
Erkenntnissen aus dem Motorsport und von 
Partner-Fahrzeugherstellern aus mehr als 25 
Jahren Tests und Forschung.

Castrol Magnatec Hybrid Motorenöle sind 
in den SAE-Viskositäten 5 W-30, 0 W-20 und 
0 W-16 erhältlich. <

Castrol
castrol.com

Varta
varta-automotive.ch

Varta hat Batterien speziell für Batteriefahrzeuge entwickelt. Foto: Varta
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Ein neues Konzept für die 
2-Säulen-Hebebühnen
Innerhalb des Automobilsektors ist Ravaglioli 
als eines der historischen Unternehmen in der 
Entwicklung und Herstellung von Ausrüstungen 
für Garagen und Autowerkstätten anerkannt. 
Seit der Gründung im Jahr 1958 hat das Unter-
nehmen immer wieder wichtige Innovationen im 
Bereich der 2-Säulen-Hebebühnentechnik ein-
geführt und dadurch weltweit mehr als 350000 
Ausrüstungen dieser Art verkaufen können.

Mit der neuen Legend Series möchte Ravag-
lioli den Markt mit einer Neuauflage dieses 
Produktsegments, das als Grundlage des 
eigenen Erfolgs betrachtet werden kann, 
überraschen. Auf der Basis des eigenen in-
genieurtechnischen Know-hows hat sich das 
Unternehmen zum Ziel gesetzt, die Kunden in 
eine Zukunft zu führen, in der die Werkstät-
ten nicht nur auf die bereitzustellenden Leis-
tungen, sondern auch auf den ästhetischen 
Aspekt ihrer Arbeitsinstrumente achten.

Die ersten Modelle der Legend Series sind 
nämlich die KPX – elektromechanische 
2-Säulen-Hebebühnen mit asymmetrischer 
Konfiguration von 3,2 und 3,5 t –, die dafür 
ausgelegt sind, Fahrzeuge der Kategorien 
zwischen Kleinst-PW bis hin zu Lieferwagen 
mit tlerer Grösse und mit langem Radstand 
anzuheben.

Das gesamte Profil der Hebebühne wurde 
in jeder Hinsicht modernisiert und mit einer 
geschmeidigeren und eleganteren Linien-
führung aufgelockert. Die Hebebühne ist auf 

zwei asymmetrischen Säulen angeordnet, 
die schlank und kompakt erscheinen und 
oben durch ein Gehäuse mit abgerundeter 
und geschmeidiger Physionomie abge-
schlossen werden. Das Logo Ravaglioli tritt 
stärker hervor und ist entlang einer der 
zwei Säulen auf einem im absoluten Blau 
gehaltenen Ravaglioli-Untergrund zu sehen; 
das Blau wirkt neuerdings noch intensiver, 
um dem Gesamtwerk noch mehr Charakter 
zu verleihen. <

Innovationskraft seit über 125 Jahren
Ferodo stellt als renommierte Marke in der 
Automobilindustrie kontinuierlich ihre 
Innovationskraft unter Beweis. Mit mehr als 
125 Jahren Erfahrung ist Ferodo zum Syno-
nym für wegweisende Lösungen geworden, 
die die Leistung und Sicherheit von Fahrzeu-
gen verbessern. 

Die Marke hat die Entwicklung von Reibma-
terialien vorangetrieben, die eine über-
ragende Bremsleistung, Langlebigkeit und 
Zuverlässigkeit bieten. Ferodo hat seine 
F&E-Aktivitäten mit bahnbrechenden Inno-
vationen fortgesetzt, wie z.B. der Einführung 
der kupferarmen und kupferfreien Eco-
Friction-Bremsbeläge (2012) und der Ferodo-
Fuse+-Technologie Bremsbeläge (2021), 
die den traditionellen Kompromiss zwischen 
Low-Metal-Materialien und kupferfreien 
NAO-Formulierungen (Non-Asbestos Orga-
nic) aufheben, die ein leises Bremsen, eine 
längere Lebensdauer der Bremsbeläge und 
eine geringere Staubentwicklung ermög-

lichen. Kurz gesagt: Werkstattprofis können 
ihren Kunden jetzt ein Bremserlebnis bieten, 
das herausragende Leistung und Komfort 
vereint.

Ferodos Engagement für Innovation geht 
über Produkte und Fertigungsprozesse hin-
aus. Die Marke arbeitet aktiv mit führenden 
Automobilherstellern und Forschungs-
einrichtungen zusammen, um einen regen 
Wissensaustausch und Zusammenarbeit zu 
fördern. Durch die enge Zusammenarbeit 
mit Branchenexperten und das Verfolgen 
aufstrebender Trends stellt Ferodo sicher, 
dass ihre Innovationen den sich wandeln-
den Bedürfnissen europäischer Fahrer 
entsprechen. Darüber hinaus hat Ferodo 
Nachhaltigkeit als einen Kernwert in ihrer 
Innovationsstrategie verankert. Die Marke 
sucht aktiv nach umweltfreundlichen Lö-
sungen, um den ökologischen Fussabdruck 
ihrer Produkte und Fertigungsprozesse zu 
minimieren. <

Ravaglioli
ravaglioli.com

Ferodo
ferodo.com

Ferodo steht seit 125 Jahren für Innovation. Foto: Ferodo

2-Säulen-Hebebühnen von Ravaglioli aus 
verschiedenen Perspektiven. 

2-Säulen-Hebebühnen von Ravaglioli aus 
verschiedenen Perspektiven. 

Überzeugen auch im Renneinsatz: Ferodo-Brems-
beläge. Foto: Ferodo
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www.ngkntk.com

Niterra EMEA GmbH

UNSERE GESAMT-
  AUSSTELLUNG 

  NOTRE EXPOSITION
   COMPLÉTE

  LA NOSTRA MOSTRA 
COMPLESSIVA

IHRE PREMIUMMARKEN FÜR ZÜNDUNG 
& SENSORIK
// WIR HABEN FÜR JEDEN KUNSTGESCHMACK 
DAS RICHTIGE IM PROGRAMM.

VOS MARQUES PREMIUM POUR L‘ALLUMAGE 
ET LES CAPTEURS
// NOUS AVONS LA BONNE CHOSE DANS NOTRE 
PROGRAMME POUR TOUS LES GOÛTS EN ART.

I VOSTRI MARCHI PREMIUM PER ACCENSIONE 
E SENSORI
// ABBIAMO LA COSA GIUSTA NEL NOSTRO 
PROGRAMMA PER TUTTI I GUSTI ARTISTICI.
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Aftershow 

Pegasus präsentieren 
ihr neues Album
Am Freitagabend der SAS tritt die Bieler Band Pegasus auf. Im Gepäck hat sie ihr neues Album 
«Future:Memories». Sänger Noah Veraguth verspricht den Aufbruch in ein neues Zeitalter. Sascha Rhyner

In der griechischen Mythologie war Pegasos 

ein geflügeltes Pferd, das später gar als Quelle 

aller Weisheit verortet wurde. Musikalisch 

sind Pegasus seit 2011 auf einem Höhenflug. 

Sänger Noah Veraguth, Bassist Gabriel Spahni 

und Gitarrist Simon Spahr, der nach vierjäh-

riger Pause im Februar 2020 wieder zur Band 

zurückgekehrt ist, wuchsen gemeinsam Tür 

an Tür auf. Noch kaum Teenager, unterhiel-

ten sie ihre Nachbarn mit selbst organisierten 

Konzerten im Wohnzimmer, im Keller oder 

draussen im Park. Als wenig später Schlag-

zeuger Stefan Brønner dazukam, war die 

Band komplett. Für ihr Album «Human.Tech-

nology» erhielt das Quartett Platin und hatte 

mit dem Nummer-1-Hit «Skyline» den Durch-

bruch. Der Song begleitete die Schweiz wäh-

rend der Olympischen Spiele 2012 in London. 

Sechs erfolgreiche Studio-Alben, die mehr-

fach mit Platin und Gold ausgezeichnet wur-

den, unzählige Hits, vier Swiss Music Awards 

und erfolgreiche Tourneen im In- und Ausland 

machen die Schweizer Popband zu einer Ins-

tanz der heimischen Musiklandschaft. Mit 

dem neuen Album «Future:Memories» wollen 

Pegasus in eine Zukunft voller Zuversicht und 

Tatendrang vorpreschen. Die Songs entstan-

den fast alle in den letzten drei Jahren, zeit-

lich rund um die Hochzeit von Veraguth und 

seiner Partnerin Sayori Wada. Nur die Idee 

zur ersten Single «Once in a Lifetime» liegt 

schon länger in der Schublade. Von ungefähr 

40 Songs schafften es am Ende zehn aufs 

neue Album. Frontmann Noah Veragut ver-

spricht auf der Website der Band: «Das neue 

Material ist weniger melancholisch als frü-

her. Wir möchten aus jedem Moment eine Er-

innerung schaffen, die gut ist und sich positiv 

anfühlt. Das neue Album ‹Future:Memories› 

spiegelt diese hoffnungsvolle Aufbruchsstim-

mung wider.» <

Weitere Infos unter:
pegasustheband.com

Pegasus kommen mit 
ihrem neuen Material an 

die Swiss Automotive 
Show. Foto: Pegasus
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Animationsbereich

Espace animations

 Hallenplan

Forum Fribourg, Route du Lac 12, 1763 Granges-Paccot

www.swiss-automotive-show.chFachwissen aus erster Hand.

Anreise
MIT DEM AUTO
Das Forum Fribourg befindet sich 300 Mete  
von der Autobahnausfahrt-Nr. 8 (A12) 
Freiburg Nord entfernt. Automobilisten 
finden beim Zentrum 700 und in der nahe  
Umgebung 1200 Parkplätze.

MIT DEM ZUG
Die Anreise erfolgt über den Hauptbahnhof 
Freiburg oder die neue Haltestelle Freiburg 
Poya. Von beiden Stationen geht es weiter 
mit der TPF-Buslinie Nr. 1 in Richtung 
Portes-de-Fribourg (Billet Zone 10) bis zur 
Haltestelle Forum-Fribourg.
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Glavista produziert und vertreibt hochwertiges 
Autoglas mitten im Herzen Europas. Die von 
Glavista angebotenen Teile werden nach den 
höchsten Standards produziert und erfüllen das 
Qualitätssystem von OEM-Windschutzscheiben. 
Das langjährige Know-how und die hervorra-
gende Kundenbetreuung garantieren bei jedem 
Auftrag einen flexiblen und schnellen Service
In einer unvorhersehbaren und schnelllebi-
gen Welt ist Glavista bestrebt, seinen Kunden 
beständige Zuverlässigkeit zu bieten. Mit fast 
90 Jahren Branchenerfahrung hat das deutsche 
Unternehmen sowohl eine solide Struktur als 
auch grosses Vertrauen bei den Kunden auf-
gebaut.

Das Lager- und Vertriebszentrum in Karlsruhe 
wurde im Laufe der Jahre mehrfach erweitert. 
Es beherbergt über 7000 Produkte – von Wind-
schutzscheiben über Heck- und Seitenscheiben 
bis hin zu Zubehör und Spezialteilen. Glavista 
verspricht, dass die Vertriebs- und Lagerteams 
den Kunden in jeder Phase des Kaufprozesses 
mit fundiertem Produktwissen, schnellen Re-
aktionszeiten und einem klaren Fokus auf die 
bestmögliche Lösung unterstützen. Dank einem 
umfangreichen Netzwerk von Spediteuren 
werden die Aufträge schnell und effizient a -
geschlossen und ausgeliefert.

Stabilus seht für Kompetenz im Bereich 
Bewegungssteuerung, bietet vielfältige und 
zuverlässige Produkte und entwickelt für die 
Kunden massgeschneiderte Lösungen für 
optimale Bewegungsabläufe, die die Anwender 
begeistern. Seit 1934 bietet Stabilus Kompo-
nenten für diverse Anwendungen. Gestartet als 
Produzent von nachrüstbaren Stabilisatoren für 
die amerikanische Automobilindustrie, war Sta-
bilus 1962 das erste Unternehmen, das weltweit 
serienmässig Gasdruckfedern herstellte. Diese 
Vorreiterrolle wurde seither ausgebaut: Mit 
einer umfassenden Palette von Anwendungs-
möglichkeiten, einer einzigartigen Sortiments-
breite sowie mit jahrzehntelanger Erfahrung ist 
Stabilus weltweit der führende Hersteller von 
Lösungen auf Basis von Gasfedern, Dämpfern 
und elektromechanischen Antrieben.

Durch die Integration der Unternehmen ACE, 
Hahn Gasfedern, Fabreeka und Tech Products in 
die Stabilus Gruppe wurde das Produktportfolio 
weiter vergrössert und vereint jetzt noch mehr 
Expertise im Bereich Bewegungssteuerung. Mit 
zuverlässigen Produkten und auf spezifische
Anforderungen abgestimmten Neuentwicklun-
gen sichert Stabilus die Zufriedenheit von vielen 
Tausend Kunden in unterschiedlichen Branchen 
– von der Automobil- und Solarindustrie über 
Möbel-, Medizin- und Landwirtschaftstechnik 
bis hin zur Luftfahrt.

Dinex ist ein dänisches Unternehmen, dessen 
Geschichte bis ins Jahr 1982 zurückreicht. In 
jenem Jahr brachten Jørgen Dinesen und seine 
Frau Grethe aus einer ausgeprägten unter-
nehmerischen Leidenschaft heraus, kombiniert 
mit einem Auge für das Erkennen von Markt-
potenzialen, die einfache Idee hinter Dinex 
hervor: Ersatzteilauspuffanlagen für schwere 
Nutzfahrzeuge, die im eigenen Haus produziert, 
im umfangreichsten Katalog des Marktes ange-
boten und über regionale Lager innerhalb von 24 
Stunden nach Bestellung ausgeliefert werden.

Als Dinesen und seine sieben Mitarbeiter ein 
Hinterzimmer in Middelfart anmieteten, um die 
Produktion hochzufahren, glaubten nicht viele 
an dieses Projekt. Mitte der 1990er-Jahre hatte 
Dinex den europäischen Markt für schwere 
Nutzfahrzeuge tiefgreifend verändert, indem 
es den Kunden etwas bot, was sie schon lange 
brauchten – Flexibilität, Qualität, Partnerschaft 
und ein wettbewerbsfähiges, preislich attrakti-
ves One-Stop-Shop-Konzept.

Heute ist Dinex ein globales Unternehmen mit 
mehr als 2000 Mitarbeitenden, das sowohl den 
Ersatzteilmarkt als auch Erstausrüster mit inno-
vativen Abgas- und Emissionslösungen bedient. 
Dinex beliefert Hunderte von Kunden auf drei 
Kontinenten – von lokalen Ersatzteilhändlern bis 
hin zu marktführenden OEMs.

Neue Lieferanten 

Diese 19 Aussteller sind 
neu an der SAS
Die Besucherinnen und Besucher im Forum Fribourg dürfen sich in diesem Jahr besonders freuen: Das 
Team der SAG hat 19 neue Lieferanten, die auch mit einem Stand an der SAS präsent sind. Sébastien 
Moix ist zu Recht stolz auf sein Team: «So viele neue Lieferanten zu finden, ist eine tolle Leistung.» Und die 
neuen Lieferanten sind 19 weitere Gründe, sich die Swiss Automotive Show 2023 nicht entgehen zu lassen!

Glavista (Autoglas) Stabilus (Gasfedern) Dinex (Abgastechnik)
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1906: Im Markenlogo GEBE stehen die Initialen von Gotthilf Breining, der der 
Erstausrüster für Bosch, Lucas, Fiat und Ducellier (Valeo) war. 

1983: Willy J. Schoenen, der Gründer der IKA GmbH, übernimmt 1983 die Firma 
G. Breining, als Lieferant von Kohlebürsten und selbstschmierenden Buchsen. 
Willy J. Schoenen war Geschäftsführer der Gotthilf Breining GmbH, in die er 
bereits 1968 eingetreten war. Dieser langen Tradition verpflichtet, verkauft  
IKA schon von Anfang an nur Produkte in Erstausrüsterqualität oder solche, 
die dem OEM-Standard entsprechen. Höchste Qualität, jahrelange Erfahrung 
und Zuverlässigkeit haben IKA zu einem Lieferanten von Kfz-Elektrik-Ersatztei-
len sowie zu einem wichtigen Partner für den Kfz-Umbaubereich gemacht.

Heute bedient IKA Deutschland mit einem spezialisierten und aktiv ge-
managten Portfolio Wiederaufbereiter von Startern und Generatoren sowie 
Fachgrosshändler und Ersatzteilabteilungen von Automobilherstellern in über 
70 Ländern auf allen Kontinenten.

Tiefes technisches Verständnis, gepaart mit globaler Marktkenntnis, ermög-
licht es, die sehr unterschiedlichen Anforderungen der globalen Kunden in 
Portfolioempfehlungen umzusetzen. Dank einem hohen Mass an Flexibilität 
sind auch weiterhin massgeschneiderte Lösungen für alle Kunden möglich.

Haco Tail Lift Parts ist der europäische Marktführer im Bereich von Ersatz-
teilen für Ladebordwände aller Marken. Die niederländische Firma ist 
darauf stolz und erweist dem Namen gerne alle Ehre. Haco überzeugt durch 
Qualität, hervorragende persönliche Betreuung und Beratung, eine hohe 
Lagerverfügbarkeit sowie einen sehr günstigen Preis.

1986: Haco laadkleppenservice wird in Apeldoorn NL gegründet. Dort werden 
die hydraulischen Zylinder instandgesetzt. Da es keine Werkstatt in eigenen 
Räumen gibt, werden die Reparaturen in einer Werkstatt in Ede durchgeführt.

2008: Haco erhält einen neuen Eigentümer. Eine neue Strategie wird fest-
gelegt, wobei eine komplette Produktpalette von Hebebühnenteilen unter 
einem eigenen Markennamen entwickelt und somit die Marke Haco fest 
etabliert wird.

2010: Ende 2010 wurde das Haco Technology Center gegründet. In diesem 
Kompetenzzentrum werden die Haco-Teile entwickelt und getestet. Auf dem 
im Haus von Haco entwickelten Prüfstand für Zylinder werden diese unter 
strengsten Bedingungen getestet. Bei Haco Tail Lift Parts liegt der Schwer-
punkt auf der strengen Eingangskontrolle aller Komponenten, um die Qualität 
des Produkts zu überwachen.

Die APS Germany GmbH hat sich unter der Marke rema.germany auf die 
Wiederaufarbeitung und Weiterentwicklung von Originalteilen und den 
Verkauf technischer Produkte für Nutzfahrzeuge spezialisiert. An den 
Standorten in Deutschland, Österreich, Frankreich und Skandinavien 
erwirtschaftet das Unternehmen mit insgesamt 35 Mitarbeitenden mehr 
als 15 Millionen Euro Umsatz pro Jahr.

Europaweit arbeitet Rema eng mit Partnern zusammen, um den Kunden 
bei gleicher oder besserer Qualität eine ökonomische und ressourcen-
schonende Alternative zu Originalteilen bieten zu können. Weltweit 
wurden bereits in mehr als 50 Ländern Kunden von der Qualität der 
Produkte überzeugt.

Seit der Gründung 2005 in Gescher setzt die APS Germany GmbH bei der 
Weiterentwicklung des Produktprogramms auf das fachliche Know-how 
der Mitarbeitenden, ein starkes Netzwerk internationaler Partner und 
der eigenen Begeisterung für technische und nachhaltige Innovationen. 
Wir wollen ein Teil einer besseren Zukunft sein!

Evtec entwickelt und produziert mit weltweiten Partnern schlüsselfertige 
Produkte für die Elektromobilität. Seit 2010 liegt der Fokus auf Auftragslösun-
gen für das Gleichstromschnellladen. Die Erfahrungen im Netzwerk gehen 
auf die Anfänge der Elektromobilität in den späten 1980er-Jahren zurück. 
Bekannt sind die Produktlinien Move & Charge und Coffee & Charge und 
in der Schweiz auch die effizient skalierbare Ladetechnologie Espresso &
Charge. Daraus entstand in den vergangenen fünf Jahren ein internationales 
Produkt für einen zukunftssicheren Infrastrukturaufbau.

Die anwendungsspezifisch entwickelten Komponenten machen Schnel -
ladestationen bedienbarer und effiziente , Speichersysteme nutzbarer und 
dadurch eine Zukunft ohne fossile Brennstoffe greifbarer. Intelligente Sys-
temintegration bedeutet, dynamisches Energiemanagement und energieeffi-
ziente Be- und Entladegeräte zu schaffen.

Das Unternehmen verfügt über verschiedene Lade-, Software- und Energie-
management-Lösungen, die einerseits als Produkt angeboten werden, 
respektive deren technische Grundlagen andererseits auch als Module für 
herangetragene Aufgabenstellungen zur Verfügung gestellt werden. Evtec 
kapselt bewusst den Know-how-Vorsprung nicht ab, weil die Technologie die 
Grundlage der Anwendungsfreundlichkeit der Techniken sein soll.

GEBE (Sensorik)

Haco (Ersatzteile für Ladebordwände)

Rema (Lenksysteme / Getriebe)

EVTEC (Ladestationen für EV)
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Die Gedore Automotive GmbH wurde 1978 unter dem Namen Klann Spezial-
Werkzeugbau GmbH in Donaueschingen gegründet und gehört seit 2002 der 
Gedore-Unternehmensgruppe an. Im Zuge der Gedore Markenintegration per 
1. Januar 2016, wurde aus der Klann Spezial-Werkzeugbau GmbH die Gedore 
Automotive GmbH. Das Unternehmen entwickelt und produziert hochwertige 
und innovative Spezialwerkzeuge für die Fahrzeuginstandhaltung. Mit ca. 100 
Patenten und Gebrauchsmustern im In- und Ausland ist die Gedore Automo-
tive GmbH einer der führenden Spezial-Werkzeug-Hersteller weltweit.

Ob Montage, Wartung oder Reparaturen, Spezialwerkzeuge sind aus dem 
heutigen Werkstattalltag nicht mehr wegzudenken. Wenn es darum geht, 
Reparaturarbeiten an Kraftfahrzeugen durchzuführen, zu erleichtern und zu 
optimieren, kommen weltweit die Spezialwerkzeuge der Gedore Automotive 
GmbH zum Einsatz.

Oberstes Ziel ist es, die Reparaturen sicherer, einfacher, schneller und damit 
kostengünstiger zu machen. Dafür werden in der eigenen Versuchswerkstatt 
innovative Spezialwerkzeuge für alle Fahrzeugtypen entwickelt. Die schnelle 
Reaktion auf die Marktanforderungen ist dabei unumgänglich. Gedore 
produziert mit modernster Technologie und schult in der eigenen Versuchs-
werkstatt direkt am Fahrzeug.

Gedore (Spezialwerkzeuge)

Flexbimec wurde 1974 als Hersteller von Hydraulikkomponenten ge-
gründet. Das in diesem Bereich erworbene Wissen ermöglichte es 
dem Unternehmen, sich auf die Herstellung von Spendersystemen für 
Schmiermittel zu spezialisieren und im Laufe der Jahre eine breite 
Palette von Schmiergeräten zu entwickeln. Das erste Produkt, das 
Flexbimec herstellte, war eine pneumatische Pumpe, die sehr schnell 
für ihre einfache Handhabung und ihre Zuverlässigkeit bekannt wurde. 
Und so liegt der Schwerpunkt des Unternehmens nach wie vor auf der 
Herstellung von qualitativ hochwertigen Pumpen, die heute weltweit ver-
treten sind, selbst auf den spezialisiertesten Märkten.

Neben der Herstellung der Produkte projektiert, installiert und wartet 
Flexbimec auch schlüsselfertige Anlagen für die Handhabung und Über-
wachung von Schmierstoffen in Auto-, Motorrad- und Nutzfahrzeug-
werkstätten. Bis heute hat Flexbimec mehr als 600 solcher Schmieran-
lagen auf der Grundlage der individuellen Anforderungen seiner Kunden 
realisiert. Die Produkte werden über ein weltweites Händlernetz mit 
einer stetig wachsenden Exportquote vertrieben.

Flexbimec (Ölservicegeräte)

Die Herrmann AG ist ein Maschinenbauunternehmen im Mittelstand, ge-
gründet durch Herrn Johannes Herrmann in 1971, das sich als innovati-
ver und kundenorientierter Hersteller für Fahrzeughebebühnen im Markt 
positioniert hat.

Mit Sitz in Bayern und zwei weiteren Standorten in der Tschechischen 
Republik und in den USA werden Hebebühnen für Fahrzeugwerkstätten 
hergestellt. Der Fokus liegt hierbei auf dem Bereich der PW- und Trans-
porterhebetechnik. Die Konzentration auf diesen Teilbereich schafft 
enorme Wissenstiefe und Fertigungskompetenz.

International hat sich die Herrmann AG ein breites Netzwerk von Dis-
tributoren aufgebaut, so dass diese Produkte heute an vielen Orten, von 
Ulaanbaatar (Mongolei) bis nach Henderson (USA, Nevada), auf der 
ganzen Welt zu finden sind.

Herrmann (Unterflur-Hebebühnen)

Test Equipment Nederland BV wurde 1985 von einer Gruppe von Ingenieuren 
gegründet, die für TBA arbeiteten; ein kaufmännisches und technisches Unter-
nehmen für Motordiagnosegeräte für Werkstätten. Die Ingenieursgruppe hatte 
die Idee, einen eigenen Gasanalysator zu entwickeln und herzustellen. 

Nachdem der erste Gasanalysator vom Niederländischen Messinstitut getestet 
und zugelassen wurde, begann die Herstellung der Gasanalysatoren. Aufgrund des 
Erfolgs und Fortschritts in beiden Unternehmen wurde die Entscheidung getroffen, 
diese Unternehmen in eine Holdingstruktur umzuwandeln. Das war im April 1987. 

Drei Jahre später wurde ein Forschungs- und Entwicklungsteam gegründet. 
Dieses Team verfolgte die Entwicklungen in der Automobilwelt sehr genau. Sie 
sahen den Einsatz des 3-Wege-Katalysators vor und entwickelten einen Tester, 
der den Lambda-Wert messen konnte. Sie antizipierten auch die Anforderun-
gen zur Untersuchung von Dieselabgasen und begannen mit der Entwicklung 
des Dieselrauchanalysegeräts EDA I. Für den Export Test Equipment Nederland 
(TEN) gegründet. TEN konzentriert sich auf Produktionsentwicklungen und 
Export, während TBA sich auf Verkauf und Service für den niederländischen 
Markt konzentriert. Nach grossem Erfolg im Ausland wurden Niederlassungen 
in England, Deutschland und Belgien gegründet.

TEN (Partikelzähler)
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Errecom SpA ist ein wahrgewordener Traum, der seine Anfänge im Jahr 2001 
hat. Es handelt sich um ein Unternehmen, das stolz darauf ist, ein «Made in 
Italy»-Hersteller zu sein und das sich nach 20 Jahren als eine der wichtigs-
ten Anlaufstellen des weltweiten Kälte- und Klimaanlagen-Marktes etabliert 
hat. Ein Unternehmen, in dem eine wahre Leidenschaft für Leistung und 
Spitzenleistung gelebt wird und wo man einen zuverlässigen und weitsichti-
gen Partner findet, mit dem man die Erfahrungen, immer einen Schritt voraus
zu sein, teilen kann.

Mehr als 10 Millionen verkaufte Dichtmittel weltweit, Exporte in mehr als 
130 Ländern, die Zusammenarbeit mit OEMs für die Entwicklung spezieller 
chemischer Lösungen, Partnerschaften mit Marktführern, die Errecom-Pro-
dukte unter eigener Handelsmarke vertreiben: Diese Fakten sind der Beweis 
für den Wert der Produktionsphilosophie von Errecom.

Dichtmittel und Zusatzstoffe in Spritzenformat, die reduzierte Produktmenge, 
die für die Kälte- und Klimaanlagen-Systeme verwendet werden muss, die 
erstklassigen Schmiermittel für Kühlungen, die spezifischen Reiniger für
interne und externe Einheiten, die leistungsstärksten Waschflüssigkeiten
sind die unverwechselbaren Erkennungszeichen, die die Einzigartigkeit von 
Errecom bekräftigen.

Errecom (Klimachemie)

Die Ravensberger Schmierstoffvertrieb GmbH aus dem ostwestfälischen 
Werther ist ein deutsches Unternehmen, welches auf die Herstellung von 
Schmierstoffen spezialisiert ist. Dazu gehören verschiedene Motorenöle, 
Getriebeöle, Hydrauliköle, Industrieöle, Fette, Kühlerfrostschutzmittel, Brems-
flüssigkeit, Fahrzeugreinige , Sägekettenöl sowie Additive und Zubehör. Der 
Standort besitzt ebenso ein eigenes Labor.

Gegründet wurde das Unternehmen 1946 von Hans Triebel als Öl- und Fett-
gesellschaft Habisch und Triebel. Zunächst beschränkte sich die Firma auf 
die Herstellung und den Handel von Einbereichs-Motorenölen sowie von 
verschiedenen technischen Reinigungsprodukten. Die Markenbezeichnung 
Ravenol wurde 1954 registriert. 

Im Jahr 1993 intensivierte es die internationalen Vertriebsaktivitäten und trat 
ab 2004 auch im globalen Motorsport sowie auf Fachmessen auf. 2014 ging 
es hierbei z. B. eine Partnerschaft mit dem Hockenheimring sowie 2018 mit 
dem Formel-1-Rennstall Force India ein, aus dem später das Team Racing 
Point entstand, das heute unter dem Namen Aston Martin erfolgreich ist. Seit 
2016 besteht eine Partnerschaft mit dem Nürburgring. 2020 wurde Ravenol 
als Partner von BMW-M-Customer-Racing bekannt gegeben und 2022 wurde 
die Marke Schmierstoffpartner des Formel-1-Teams Scuderia AlphaTauri.

Ravenol (Schmierstoffe)

Seit über 40 Jahren gibt es Brunox-Produkte; die Brunox-Firmengeschichte ist 
geprägt von einer kontinuierlichen Entwicklungs- und Forschungstätigkeit des 
Firmengründers der Enviro-Chemie AG in Eschenbach SG. Dieser führte nebst 
seiner Abwasserreinigungsanlagenbau-Firma eine Chemieprodukteabteilung, 
die stets seine heimliche Favoritin war.

1976 wurde die Brunox Rostumwandler-Emulsion entwickelt. Dieses Produkt war 
von guter Qualität, befriedigte aber nicht in allen Punkten, sodass stets weiter-
entwickelt wurde. 1985 gelang der Durchbruch und Bruno Lieberherr, Geschäfts-
führer und Eigentümer der Enviro-Chemie AG, konnte eine absolute Neuheit 
präsentieren: der erste Roststopp und Grundierer in Einem aus der handlichen 
Sprühdose. Dieser wurde mit dem Markennamen Brunox Epoxy lanciert. 

In den folgenden Jahren bis heute wurden weitere Produkte für die Fahrrad- 
sowie für die Waffenbranche in den Markt eingeführt. In all den Jahren haben 
sich die Brunox-Produkte bei vielen Firmen ihren festen Platz erarbeitet, denn 
sie überzeugen mit ihrer Qualität.

Heute werden die Brunox-Produkte in über 50 Länder exportiert und vermark-
tet von einem sehr engagierten und kundenorientierten Team.

Brunox (Chemie)

Die Firma Akemi chemisch technische Spezialfabrik GmbH wurde 1933 von 
Erich Höntsch in Dresden gegründet. Der Firmengründer entwickelte die ersten 
Kleber auf der Basis von Polyesterharz und erkannte die zukunftsweisende 
Bedeutung von Reaktionsharzen für die Steinindustrie.

Akemi ist seither weltweit führend in der Entwicklung und Herstellung von 
zweikomponentigen Kleber- und Füllsystemen auf der Basis von Polyester- und 
Epoxidharzen. Aufbauend auf dieser Erfahrung, wurde in den letzten Jahrzehn-
ten ein umfangreiches und genau aufeinander abgestimmtes Pflegeprogram  
für Natur- und Kunststeine entwickelt und ständig verbessert. Diese Produkt-
palette wird durch qualitativ hochwertige Dichtstoffe aus dem Bauchemie-
sortiment ergänzt. Spachtelmassen oder Zwei-Komponentenfüller für die 
Autoreparatur und Instandhaltung sind ein weiteres Geschäftsfeld.

Als zukunftsorientiertes Unternehmen arbeitet Akemi ständig an der Verbesse-
rung und Erweiterung seiner Produktpalette, um seinen Kunden auch zukünftig 
innovative Lösungsvorschläge anbieten zu können. Heute exportiert Akemi 
in mehr als 90 Länder der Erde und verfügt auch über Fertigungsstätten und 
Vertriebsniederlassungen ist in den USA (Atlanta), Brasilien (Sao Paulo), Türkei 
(Tuzla/Istanbul), Indien (Bangalore und Delhi) und China (Peking).

Akemi (Chemie)
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IRT von Hedson ist der führende Anbieter im Bereich Lacktrocknung und 
ist auf Infrarottrocknung sowie UV-Aushärtung spezialisiert. IRT wird 
1967 gegründet und verwendet als erstes Unternehmen eine Kombina-
tion aus IR-Lampe und goldbeschichteten Reflektoren für die Lacktrock-
nung. Durch den Zusammenschluss von Drester und IRT entsteht 1999 
Hedson Technologies.

2005 kommt der einzigartige Freeform-Reflektor auf den Markt. Mit die-
sem Design werden selbst die Wärmeverteilung und die Nutzungsdauer 
der Lampen in dem kurzwelligen Infrarot-Trocknungsprozess verbessert. 
Der IR-/UVA-Kombi-Trockner ist der erste mobile Trockner und bietet 
absolute Flexibilität für Infrarot- und UV-Trocknung.

Das Syrox Reparaturlacksystem von Axalta Coating Systems ist ein komplet-
tes Reparaturlacksystem, das hervorragende Farbkompetenz zu wettbe-
werbsfähigen Preisen bietet.

Syrox ist eine nutzerfreundliche Fahrzeugreparaturlackmarke ohne Schnick-
schnack, die Reparaturlackbetrieben jeder Grösse eine wirtschaftliche 
Alternative für die tägliche Arbeit bietet.

Die Anwendung der Produkte ist dank vertrauter Anwendungsmethoden 
leicht zu erlernen. Syrox-Nutzer haben Zugriff auf mehr als 70 000 Farbton-
formeln in der umfangreichen, globalen Online-Farbtondatenbank. Diese 
hervorragende Farbkompetenz erhalten Syrox-Kunden einfach dazu.

Die für Syrox speziell entwickelten Verpackungsdesigns stellen den Misch-
raum auf den Kopf. Die handlichen Flaschen sind in verschiedenen, kleineren 
Grössen erhältlich. Durch die Füllstandsanzeige kann man leicht sehen, ob 
man nachbestellen muss. Spezielle Dosierdeckel helfen, den richtigen Farb-
ton schnell und präzise auszumischen. Einfach die Flaschen kurz von Hand 
schütteln und loslegen!

Flatee bietet mit seinen innovativen Nummernhaltern die perfekte 
Lösung, um die Ästhetik des Autos nicht zu beeinträchtigen. Das Unter-
nehmen aus Grenchen SO hat sich zur Aufgabe gemacht, den klassi-
schen Nummernhalter zu revolutionieren. Das Resultat: eine clevere und 
komplett gesetzeskonforme Lösung, die den Plastikrahmen rund um das 
Nummernschild überflüssig macht.

Das Flatee-Montagesystem wird mit einem Polyamid-Kleber direkt auf 
das Fahrzeug angebracht. Dieser Kunstharzkleber garantiert Halt bei 
jeder Temperatur zwischen −30° und +95° und allen Witterungsbedin-
gungen. Auch hohe Geschwindigkeiten stellen kein Problem dar und 
Vibrationsgeräusche werden dank der flach aufliegenden Montage 
komplett reduziert.

Per Klettverschluss wird das Nummernschild anschliessend fixiert. Dies 
garantiert maximale Flexibilität – vor allem, wenn Wechselschilder im 
Einsatz sind.

Für eine saubere Montage erhalten Kunden beim Kauf eines Nummern-
halter-Sets der ORIGINAL-Serie ein Reinigungstuch, um die Montage-
flächen von Schmutz und Fett zu befreien. Über 5000 Klettanwendungen 
sind mit dem Premium-Klettverschluss möglich.

Basierend auf 150 Jahren Erfahrung im Bereich der Autoreparatur-
lackierung haben die Experten von Axalta unter der Marke Audurra ein 
Zubehörsortiment zur optimalen Unterstützung des Lackierprozesses 
zusammengestellt. Das bedeutet, dass Lackierbetriebe alles aus einer 
Hand geliefert bekommen: Materialien und Werkzeuge, die nicht nur den 
Standard des Reparaturlackierprozesses verbessern, sondern auch die 
Leistung optimieren.

Das Autolackierzubehörportfolio deckt die wichtigsten Anforderungen 
innerhalb einer Autowerkstatt ab: vielfältige Schleifmittel, Abdeckfolien 
und Tapes, Nitril-Handschuhe und Mischbecher, technische Tücher bis 
hin zu Lackierständern – alles aus einer Hand.

Flatee (Kennzeichenhalter)

Syrox (Lacksystem)

Audurra (Verbrauchsmaterial)

IRT (Strahler / Trockner)
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bremboparts.com

Die exklusive, hochtechnologische 
Lösung für Elektrofahrzeuge.

Das Brembo Beyond EV Kit enthält eine speziell beschichtete Bremsscheibe 
und passende kupferfreie Bremsbeläge, die genau aufeinander abgestimmt sind.  

Dadurch entstehen weniger Emissionen und es beugt Korrosion vor. 

Mit den nach Brembo OE-Spezifikationen hergestellten Komponenten können Sie 
sicher sein, dass die Bremsen optimal funktionieren und vor Rost geschützt sind - 

unter allen Bedingungen, bei jeder Fahrt, für bis zu 100.000 km und mehr.

Speziell entwickelt für die führenden Automobilhersteller 
weltweit und für alle Autofahrer, die das Außergewöhnliche suchen.                                     

Une solution technologique exclusive 
pour les véhicules électriques.

Le Brembo Beyond EV Kit comprend un disque de frein 
à revêtement spécial associé à une plaquette de frein sans cuivre 

qui fonctionnent harmonieusement ensemble afin de réduire 
les émissions et prévenir la corrosion.

Son assemblage conforme aux normes de qualité 
Brembo de première monte vous o�re une totale tranquillité d’esprit, 

puisque vos freins sont performants et protégés contre la rouille y compris 
dans les conditions de conduite les plus extrêmes, jusqu’à 100 000 km et au-delà.

Spécialement conçu pour les constructeurs automobiles en pointe sur l’électrique, où 
qu’ils soient dans le monde, et les automobilistes à la recherche de l’exceptionnel.

Das Brembo Beyond EV Kit enthält eine speziell beschichtete Bremsscheibe 
und passende kupferfreie Bremsbeläge, die genau aufeinander abgestimmt sind.  

Dadurch entstehen weniger Emissionen und es beugt Korrosion vor. 

Mit den nach Brembo OE-Spezifikationen hergestellten Komponenten können Sie 
sicher sein, dass die Bremsen optimal funktionieren und vor Rost geschützt sind - 

unter allen Bedingungen, bei jeder Fahrt, für bis zu 100.000 km und mehr.
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Die SAS ist weit mehr als einfach eine Ausstel-

lung von Zulieferern der Autobranche. Immer 

wichtiger wird auch der gebündelte Wissens-

transfer. So rücken die beliebten TechForen in 

diesem Jahr noch mehr in den Mittelpunkt. 

«Wir haben gemerkt, dass die Foren wegen der 

Durchführung in separaten Räumen zum Teil 

verpasst wurden. Dem möchten wir entgegen-

wirken», erklärt Sébastien Moix, Marketing 

Director der SAG. In diesem Jahr finden die 

Foren deshalb im offenen Bereich statt. «Wir 

möchten, dass die Leute während eines Refe-

rats darauf aufmerksam werden und sehen, 

dass andere Leute interessiert stehenbleiben, 

und sie sich ihnen anschliessen.» Auch the-

matisch öffnen die Organisatoren die Platte: 

Die technischen Aspekte werden mit betriebs-

wirtschaftlichen Themen ergänzt. Wie in den 

Vorjahren werden die Foren jeweils separat auf 

Deutsch und Französisch durchgeführt (siehe 

Zeitplan).

SWISS AUTOMOTIVE SHOWSWISS AUTOMOTIVE SHOW

Live-Demos und TechForen 

Sehen, staunen, lernen
Die Aussteller an der SAS bringen nicht nur an ihren eigenen Ständen viel Know-how für die Besuchen-
den mit. Dank Live-Demos zu hochaktuellen Themen wie Dieselpartikelfilter oder Ferndiagnose können 
sich Garagisten und Carrossiers vor Ort inspirieren lassen. Auch die Palette der Fachvorträge verspricht 
interessanten Know-how-Transfer. Sascha Rhyner

26 Messeheft | Swiss Automotive Show 2023



SWISS AUTOMOTIVE SHOWSWISS AUTOMOTIVE SHOW

Live-Demos 
Freitag, 1. September 2023

Thema Aussteller Dauer Zeit

Digitale Servicehefte (DSB) TecRMI 15’ 10.25 Uhr

Ferndiagnose Swiss-Remote 20’ 11.20 Uhr

Partikelzähler TEN 20’ 12.20 Uhr

Kabelbaumreparaturen Gedore 15’ 13.45 Uhr

Digitale Servicehefte (DSB) TecRMI 15’ 14.35 Uhr

Ferndiagnose Swiss-Remote 20’ 15.30 Uhr

Partikelzähler TEN 20’ 16.30 Uhr

Live-Demos 
Samstag, 2. September 2023

Thema Aussteller Dauer Zeit

Digitale Servicehefte (DSB) TecRMI 15’ 10.05 Uhr

Partikelzähler TEN 20’ 11.00 Uhr

Ferndiagnose Swiss-Remote 20’ 12.00 Uhr

Kabelbaumreparaturen Gedore 15’ 13.25 Uhr

Digitale Servicehefte (DSB) TecRMI 15’ 14.15 Uhr

Partikelzähler TEN 20’ 15.10 Uhr

Die Automobilindustrie im Wandel – 
Trends und Prognosen
Die Automobilindustrie steht vor grossen Ver-

änderungen. Elektrifizierung, autonomes Fah-

ren, Konnektivität, Sharing Economy und Um-

weltfreundlichkeit werden treibende Kräfte 

sein. Vertreter von Lieferanten bringen Ein-

schätzungen, wo sie die grössten Entwicklun-

gen erwarten und welches die Auswirkungen 

für den Aftersales sein werden.

Wie sieht die Garage der Zukunft aus?
Es gibt bereits heute Trends, in welche Rich-

tung sich das Werkstattgeschäft entwickeln 

wird. Mit dem wachsenden Anteil von Elek-

troautos auf den Strassen braucht es in einer 

Werkstatt spezialisierte Werkzeuge und Schu-

lungen. Mitarbeitende werden vermehrt tech-

nische und digitale Fähigkeiten benötigen. In 

diesem Forum werden Lieferanten verraten, 

welche Ausrüstung sie in Zukunft für nötig 

halten und in welchen Etappen mit diesen In-

vestitionen zu rechnen ist.

Unternehmensnachfolge – was jetzt?
Die Nachfolgeregelung kann für viele Unter-

nehmen eine Herausforderung darstellen, 

insbesondere für Familienunternehmen und 

kleine Unternehmen. Die Schwierigkeiten bei 

der Nachfolgeregelung können vielfältig sein 

und hängen von verschiedenen Faktoren ab, 

wie zum Beispiel der Grösse des Unterneh-

mens, der Komplexität der Geschäftstätigkeit 

und der Anzahl der potenziellen Nachfolger. 

In diesem Forum erhalten die Besucher Tipps.

Dank den richtigen Kennzahlen 
auf Erfolgskurs
Kennzahlen helfen, die Performance eines 

Unternehmens zu messen und Entscheidun-

gen auf der Grundlage von Fakten und Zahlen 

zu treffen. Nur: Welche Zahlen soll man her-

anziehen? Treuhänder mit Expertise im Gara-

gengewerbe geben den Besuchern spannende 

Einblicke in die Welt der Zahlen.

Fortsetzung Seite 28

Alles bereit für spannende 
Fachvorträge – in diesem 
Jahr im Zentrum der SAS. 
Foto: AGVS-Medien
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Fachvorträge (Dauer: je 20 Minuten)
Freitag, 1. September 2023

Thema Aussteller Zeit

Die Automobilindustrie im Wandel – Trends und Prognosen Bosch 10.00 Uhr

Welche Ausrüstungen brauchen die Garagen in der Zukunft? Hella Gutmann 10.30 Uhr

Unternehmensnachfolge – und jetzt? 11.00 Uhr

Mit den richtigen Kennzahlen auf Erfolgskurs 11.30 Uhr

Die Zukunft der Garagen und Carrosserien als Familienbetrieb Derendinger 12.00 Uhr

Die Automobilindustrie im Wandel – Trends und Prognosen Valeo 13.00 Uhr

Welche Ausrüstungen brauchen die Garagen in der Zukunft? Bosch 13.30 Uhr

Unternehmensnachfolge – und jetzt? 14.00 Uhr

Mit den richtigen Kennzahlen auf Erfolgskurs 14.30 Uhr

Die Zukunft der Garagen und Carrosserien als Familienbetrieb Derendinger 15.00 Uhr

Fachvorträge (Dauer: je 20 Minuten)
Samstag, 2. September 2023

Thema Aussteller Zeit

Die Automobilindustrie im Wandel – Trends und Prognosen Bosch 10.00 Uhr

Welche Ausrüstungen brauchen die Garagen in der Zukunft? Hella Gutmann 10.30 Uhr

Unternehmensnachfolge – und jetzt? 11.00 Uhr

Mit den richtigen Kennzahlen auf Erfolgskurs 11.30 Uhr

Die Zukunft der Garagen und Carrosserien als Familienbetrieb Derendinger 12.00 Uhr

Die Automobilindustrie im Wandel – Trends und Prognosen Valeo 13.00 Uhr

Welche Ausrüstungen brauchen die Garagen in der Zukunft? Bosch 13.30 Uhr

Unternehmensnachfolge – und jetzt? 14.00 Uhr

Mit den richtigen Kennzahlen auf Erfolgskurs 14.30 Uhr

Die Zukunft der Garagen und Carrosserien als Familienbetrieb Derendinger 15.00 Uhr

Die Zukunft der Garagen und 
Carrosserien als Familienbetrieb
Sehr viele Betriebe in der Schweiz sind Fami-

lienbetriebe. Wird das auch in Zukunft noch 

möglich sein? Der Vorteil von Familienunter-

nehmen liegt in der engen Verbindung zwi-

schen Familie und Unternehmen, die oft zu 

einer langfristigen Orientierung führt. Wie 

sich Familienbetriebe aufstellen und ausrich-

ten, um erfolgreich sein, verraten Experten in 

diesem Forum. <
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Extrem flexibel:
mega macs X

Der neue all-in-one car translator
Das ist die Revolution in der Fahrzeugdiagnose: der neue mega macs X bringt nie da gewesene Entscheidungs-
freiheit und Flexibilität in die Werkstatt und passt sich immer Ihren aktuellen Bedürfnissen an. Das zeigt sich in 
der alltäglichen Arbeit – Sie wählen Ihre Bedienhardware, ob Smartphone, PC oder Tablet, ganz wie Sie sie 
wollen. Und es zeigt sich bei der So�ware, die sich dank der neuen Lizenzpakete ganz einfach nach Bedarf online 
upgraden lässt. So können Sie jederzeit neu wählen, welche Funktionsmodule und Datenarten Sie für die Multi-
markendiagnose gerade benötigen. Sie entscheiden. Sie konfigurieren. Einfach mega flexibel, der mega macs X.
Mehr dazu unter www.hella-gutmann.com

HGS_mmX_de.indd   1 16.06.22   15:05



Megatrends 

So verändert sich 
die Autobranche
Autonomes Fahren, Elektrifizierung und Digitalisierung – das sind die 
Megatrends, die auch die Autobranche vor grosse Herausforderungen 
stellen. Die Swiss Automotive Show will Antworten geben, wie diese 
Trends das Tagesgeschäft verändern werden. Sascha Rhyner

Megatrends 

So verändert sich 
die Autobranche
Autonomes Fahren, Elektrifizierung und Digitalisierung – das sind die 
Megatrends, die auch die Autobranche vor grosse Herausforderungen 
stellen. Die Swiss Automotive Show will Antworten geben, wie diese 
Trends das Tagesgeschäft verändern werden. Sascha Rhyner

Die Fahrzeuge werden in Zukunft noch 
mehr miteinander kommunizieren und 
so den Strassenverkehr sicherer machen. 
Foto: Shutterstock
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Digitalisierung und Elektrifizierung – und damit einhergehend auch das 

Thema Nachhaltigkeit – dominieren bereits heute das Geschäft in der 

Werkstatt. Und auch das Thema autonomes Fahren nimmt gerade Fahrt 

auf, wie Alexander Burst sagt, Vice President für den Bereich Automated 

Driving bei der Robert Bosch GmbH. Die Hersteller seien in diesem Be-

reich in den vergangenen Monaten Kooperationen eingegangen. Beson-

ders auffällig sei die Verbindung von IT-Firmen mit klassischen Autoher-

stellern. Als Beispiel nennt Burst die Zusammenarbeit von Microsoft mit 

General Motors und der GM-Tochterfirma Cruise, die ihre selbstfahren-

den Autos jetzt mit der Azure-Cloud vernetzt. Volkswagen baut seit An-

fang des Jahres zusammen mit Microsoft eine «Automated Driving Plat-

form». Der gleiche Trend sei bei den Herstellern in China zu beobachten.

Den Grund für diese Entwicklung sieht Burst in der enormen Rechen-

leistung und der riesigen Menge an Speicher, die automatisiertes Fah-

ren und das maschinelle Lernen (Stichwort: künstliche Intelligenz) 

erfordern. Die benötigten Rechenzentren könnten kaum von klassi-

schen Automobilherstellern oder Zulieferern aufgebaut und betrieben 

werden. Gleichzeitig wird das Auto immer mehr zum Smartphone von 

morgen. Die Individualisierung der Fahrzeuge nimmt weiter zu; es ist 

längst nicht mehr Zukunftsmusik, dass das Auto den Fahrer erkennt 

und seine Präferenzen übernimmt und einstellt.

Die grosse Frage, die die Branche umtreibt, bleibt jedoch: Wann kommt 

welcher Trend und welche Auswirkungen hat dies zu welchem Zeit-

punkt auf die Zulieferer und die Werkstätten? Das «Experiences Per Mile 

Advisory Council», ein Zusammenschluss von Automobil- und Techno-

logieunternehmen mit dem Ziel, die Probleme zu lösen, mit denen die 

Branche konfrontiert ist, hat einen Bericht veröffentlicht, der den Wan-

del der Mobilität im kommenden Jahrzehnt beschreibt. Die Studie mit 

dem Titel «Erlebnisse pro Meile 2030: Das nächste Jahrzehnt der Mobili-

tätstransformation stellt den Verbraucher in den Mittelpunkt» befasst 

sich mit dem stattfindenden gravierenden Wandel der Mobilität.

Bessere Individualisierung dank Software
Der Studie zufolge wird die Fahrzeugvernetzung in allen neuen Auto-

mobilen weltweit von derzeit 48 Prozent bis 2030 auf fast 96 Prozent 

steigen. In ähnlicher Weise werden bis 2030 79 Prozent der weltweit 

ausgelieferten Fahrzeuge mindestens nach Level 2 automatisiert sein – 

was das Risiko von Unfällen dank Warnmeldungen und dem diskreten 

und vorausschauenden Einsatz von Sicherheitssystemen deutlich redu-

ziert. Weil Konzepte wie Mobility Sharing und Nachhaltigkeit einen 

hohen Wert beim Nutzer einnehmen, schätzen die Autoren der Studie, 

dass 26 Prozent der Gewinne im Bereich Mobilität aus Dienstleistun-

gen wie «Mobility on Demand» stammen, während 24 Prozent aller 

bis 2030 verkauften Neuwagen elektrisch angetrieben sein werden.

Das Auto wird durch die zunehmende Digitalisierung immer mehr 

Teil der vernetzten Welt, man spricht dabei auch vom «Internet of 

Things». Vehicle-to-Everything-Kommunikation (V2X) ist zunehmend 

gefragt. Die drahtlose Kommunikation zwischen Fahrzeugen unterei-

nander und zur Infrastruktur soll den Verkehr sicherer und effizienter 

machen. Diese Vernetzung ermöglicht es den Zulieferern, neue Pro-

dukte und Dienstleistungen zu entwickeln, um den Bedürfnissen der 

Verbraucher gerecht zu werden. Beispiele hierfür sind Infotainment-

systeme, Assistenzsysteme und Telematikdienste. Software wird zum 

Differenzierungsfaktor und Schlüsselbaustein für ein herausragendes 

Kundenerlebnis – nicht nur bei autonomen Fahrzeugen.

Dies kann durchaus zu einer besseren Note für die Autos bei der 

Benutzerfreundlichkeit führen, denn diesen Aspekt beurteilten die 

Deutschen jüngst bei einer Befragung als unterdurchschnittlich. Die 

Mehrheit der Befragten empfindet es als eine Herausforderung, im 

Auto vernetzt und produktiv zu bleiben. Viele haben Mühe, Text-

mitteilungen zu lesen, die aktuellsten Nachrichten mitzubekommen 

oder unterwegs sicher ihren Kalender abzurufen. Dabei sind digitale 

Erlebnisse durchaus ein Schlüsselfaktor beim Kauf eines Fahrzeugs. 

Gemäss der genannten Umfrage sind die folgenden Punkte Kaufar-

gumente: Das Auto bietet eine unterhaltsame Umgebung, es liefert 

hilfreiche Vorschläge zu Tankstellen oder alternativen Routen und es 

erleichtert den Kontakt mit Freunden und Familie während der Fahrt.

Auswirkungen auf das Garagengeschäft
Die eingangs erwähnten Megatrends werden auch Auswirkungen auf 

den Alltag in den Garagen haben. Der Onlinevertrieb wird weiter an 

Bedeutung gewinnen, weil Kunden vermehrt über diesen Kanal recher-

chieren und auch das Fahrzeug konfigurieren werden – selbst wenn 

der finale Kaufentscheid noch beim physischen Besuch im Showroom 

gefällt wird. Mit der zunehmenden Vernetzung der Fahrzeuge und dem 

Aufkommen neuer Technologien wie autonomes Fahren ergeben sich 

neue Anforderungen an den Servicebereich. Garagen müssen über das 

technische Know-how verfügen, um Reparaturen, Wartungen und Up-

dates an elektrischen und vernetzten Fahrzeugen durchzuführen. Zu-

dem können sie zusätzliche Dienstleistungen wie Software-Updates, 

Carsharing oder Flottenmanagement anbieten, um sich von reinen Ver-

kaufsstellen zu Mobilitätsdienstleistern zu entwickeln.

Kunden erwarten heute eine personalisierte und nahtlose Erfahrung. 

Garagen müssen ihren Kundenservice verbessern und auf die indi-

viduellen Bedürfnisse der Kunden eingehen. Dies umfasst beispiels-

weise eine umfassende Beratung zu den verschiedenen Antriebsarten, 

Technologien und Konfigurationsoptionen. Darüber hinaus könnten 

Garagen vermehrt auf digitale Tools und Technologien setzen, um 

den Kaufprozess zu vereinfachen und personalisierte Angebote zu er-

stellen. Garagen könnten auch Partnerschaften mit Softwareentwick-

lern, Start-ups und IT-Unternehmen eingehen, um innovative Mobi-

litätslösungen anzubieten. Durch solche Kooperationen können sie 

Zugang zu neuen Technologien und Geschäftsmodellen erhalten und 

ihre Wettbewerbsposition stärken. <

Das Auto von von morgen ist das Smartphone von heute. Foto: Shutterstock
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Unterhaltung für Klein und Gross 

Platz nehmen und 
in eine andere 
Welt abtauchen
Die SAS ist weit mehr als nur eine Fachmesse von Profis für Profis. Es ist ein 
Familienanlass und die Organisatorin SAG unternimmt viel, damit sich Familien mit Kind 
und Kegel gut aufgehoben fühlen – in dieser und einer etwas anderen Welt. Sascha Rhyner

Platznehmen, Brille aufsetzen, eintauchen 

in eine komplett andere Welt. Das verspre-

chen die 9D-Kinosimulatoren mit je zwei 

Sitzplätzen. Hier erleben die Besucherinnen 

und Besucher eine rasante Achterbahnfahrt, 

spannende Unterwasserwelten oder spezielle 

Kinderwelten mit dynamischen Effekten 

und Surround-Sound – unvergleichliche 

360°-Erlebnisse. Das Kino der Zukunft bietet 

nebst der Rundumsicht synchronisierte Bewe-

gungen, Wind und Vibrationen – ein garan-

tiertes Vergnügen für alle Al-

tersklassen. Sobald 

ein Gast die 

VR-Brille aufsetzt, befindet er oder sie sich 

in einer anderen Welt. Die Aussenstehen-

den können das Erlebte auf einem externen 

Monitor beobachten und sich bereits auf die 

eigene Fahrt im modernen 9D vorbereiten.

Action und Spass versprechen auch die 

Fahrsimulatoren auf einer servo-dynami-

schen Plattform, die für ein atemberaubendes, 

realitätsnahes Fahrerlebnis sorgen. In diesem 

Jahr wird sogar der Ehrgeiz der Besuchenden 

noch angestachelt: 

Die Best-

zeiten der Rennen werden in einem Ranking 

aufgenommen und angezeigt. Die besten Zei-

ten werden mit schönen Preisen belohnt.

Unterhaltung wird auch für die Kleinen und 

Kleinsten geboten. Und damit die Kinder bes-

tens betreut werden und von diesem besonde-

ren Tag schöne Erinnerungen mit nach Hause 

nehmen, sind geschulte Personen im Einsatz, 

die sich um den Nachwuchs kümmern. Und 

es gibt etwas für Kinder aller Altersstufen. 

Sei es die Hüpfburg oder das Schmink- und 

Malatelier, die Luftballonwerkstatt oder das 

Legoatelier. Auch die beliebte Spielkonsole 

für ein virtuelles Fussballspiel oder der «Tög-

gelikasten» für etwas realistischere Du-

elle dürfen nicht fehlen.

SWISS AUTOMOTIVE SHOWSWISS AUTOMOTIVE SHOW
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Das Angebot für die Kleinen ist im 

Konzept der SAS wichtig, damit sich die 

Eltern unbeschwert an den Ständen aus 

erster Hand informieren können. «Es ist für 

eine gelungene Messe wichtig, dass die Ver-

anstalter genau an solche Angebote für die 

Kinder denken», sagte eine Besucherin nach 

dem Messebesuch im letzten Jahr. «Wir wä-

ren nicht gekommen, wenn nicht etwas für 

die Kinder angeboten worden wäre.» Auf 

diese Weise können Garagisten und ihre Fa-

milien Freizeit und Arbeit auf ideale Weise 

verbinden. <
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Neun Gründe 

Deshalb lohnt sich der 
Besuch an der SAS

1. Erleben Sie den neuen Auftritt von 

Derendinger 

An diesem Wochenende ist die Premiere 

des neuen visuellen Auftritts der SAG unter 

einer Marke – Derendinger. Tauchen Sie 

ein in die neue Farbwelt und sehen Sie das 

neue Logo.

2. Entdecken Sie die neuesten 

Technologien 

Die Swiss Automotive Show präsentiert 

die neuesten Trends und Technologien der 

Automobilindustrie. Besucher erfahren 

aus erster Hand die neuesten technologi-

schen Fortschritte rund um Personenwa-

gen, Nutzfahrzeuge und Werkstätten.

3. Erleben Sie die Werkstatt 4.0 

Welche Ausrüstung braucht es in den 

nächsten Jahren in einer Werkstatt? Wie 

sieht der Arbeitsplatz der Zukunft aus? Die 

SAS gibt Antworten.

4. Profi ieren Sie vom direkten 

Draht zu den Herstellern

Über 110 Aussteller werden im Forum Fri-

bourg ihre Produkte und Dienstleistungen 

präsentieren. Darunter befinden sich auch 

diverse Schweizer Premieren. Nirgendwo 

sonst ist die Auswahl und damit die Ver-

gleichsmöglichkeit grösser.

5. Lernen Sie von Branchenexperten

Die SAS ist eine grossartige Gelegenheit, 

von Branchenexperten zu lernen und 

sich über die neuesten Entwicklungen in 

der Automobilindustrie zu informieren. Es 

gibt Vorträge und Präsentationen von Bran-

chenexperten zu Themen wie die zukünf-

tige Infrastruktur und Ausrüstung in einer 

Werkstatt, Trends und Prognosen in der 

Automobilindustrie oder zu betriebswirt-

schaftlichen Aspekten.

6. Netzwerken Sie mit Gleichgesinnten

Die SAS ist ein Treffpunkt für Fachleute 

und Enthusiasten, um mit Gleichgesinnten 

in Kontakt zu treten, um Ideen auszutau-

schen und Geschäftsbeziehungen auf- und 

auszubauen.

7. Besuchen Sie den AGVS-Stand 

Direkt neben dem Arbeitsplatz der Zu-

kunft informiert der Stand des AGVS über 

die Autoberufe und die Weiterbildungs-

möglichkeiten.

8. Unterhaltung für die ganze Familie

Die SAS bietet Unterhaltung für die ganze 

Familie, einschliesslich Aktivitäten für Kin-

der: 9D-Kino, Rennsimulatoren, Malen und 

Schminken, Töggelikasten oder Hüpfburg – 

es hat für alle etwas.

9. Erleben Sie Pegasus live 

Die Bieler Band gehört zu den erfolgreichs-

ten Schweizer Bands der letzten Jahre und 

sie hat neues Material im Gepäck. Es lohnt 

sich auf jeden Fall, am Freitagabend ein 

Ohr voll zu nehmen. <
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Uns bewegt Mobilität
Technologien von Bosch kommen weltweit in fast 
allen Fahrzeugen zum Einsatz. Dabei stehen für uns 
die Menschen und die Sicherstellung ihrer Mobilität im 
Vordergrund. Für sie arbeiten wir ständig an einer 
Kombination aus Ersatzteilen, Fahrzeugdiagnose, 
Werkstattausrüstung und Serviceleistungen.

Bosch-Garagenwelt.ch



Das Auto ist mehr in der Werkstatt als auf  auf 
der Straße.
FAG Innovationen wie der Sperrkranz, der Wälznietbund oder die Stirnverzah-
nung sorgen für eine besonders langlebige Reparatur des Radlagers und volle 
Funktionalität – ganz zur Freude des Werkstattkunden.

La voiture passe plus de temps au garage 
que sur la route. 
Les innovations FAG comme la bague de sécurité, l’épaulement de moyeu formé 
par matriçage orbital ou la denture frontale, garantissent des remplacements du 
roulement de roue particulièrement durables, pour la plus grande satisfaction 
des clients des garages.




